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www.neinstedt.de/pflegezuhause

Ganzheitlich. 
Respektvoll. 
Zuverlässig.
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Tel.: (03 94 85) 54 10 · Fax: (03 94 85) 54 11 19 · hofmanns-kur-cafe@web.de
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Martinsgans-Essen

Vorbestellungen unter:
(039485) 54 10 oder 
hofmanns-kur-cafe@web.de 

 

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

WIR
LIEBEN
IDEEN
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35 Jahre Friedliche Revolution 
GEDENKVERANSTALTUNG AM 9. NOVEMBER AUF DEM CARL-RITTER-PLATZ 

Am 9. November 2024 jährt sich die Friedliche Revolution zum 35. Mal. 
Damals demonstrierten Tausende Menschen in ostdeutschen Städten 
friedlich für Demokratie und Freiheit und legten damit die Grundlage 
für die Wiedervereinigung. 
In ganz Deutschland wird das Jubiläum der Friedlichen Revolution 
begangen. Auch in Quedlinburg wird an die Geschehnisse im Herbst 
1989, an die mutigen Demonstranten erinnert und den Weg zur De-
mokratie thematisiert.

Am Samstag, dem 9. November um 15 Uhr findet am Ort des dama-
ligen Geschehens, auf dem Carl-Ritter-Platz, eine öffentliche Gedenk-
veranstaltung statt. Hier trafen sich im Herbst 1989 mehr als 20.000 
Demonstranten nach einem Marsch durch die Stadt und setzten sich 
für Demokratie und Freiheit ein. 
Oberbürgermeister Frank Ruch und Stadtratsvorsitzende Sylvia Mar-
schner sowie ein Vertreter der Evangelischen Kirchengemeine Qued-
linburg begrüßen die Teilnehmer. 

Die damaligen Ereignisse, den Prozess des Wandels und das Erbe der 
friedlichen Revolution wird Hans-Christoph Jaekel, (Zeitzeuge) in sei-
ner Festrede reflektieren. Der Fritz-Prieß-Chor sorgt für den musika-
lischen Rahmen. Auf einer Großleinwand wird ein Film über das Bür-
gerprojekt Denkmal und Erinnerungsort „Friedliche Revolution 1998 
– 1990 Deutsche Einheit“ gezeigt und Bildhauer Prof. Wolfgang Dreys-
se steht für Erläuterungen und persönliche Gespräch im Anschluss be-
reit.  Das Mitbringen von Kerzen ist willkommen. 

Bereits am 26. Oktober wird das Aktionsforum für Demokratie Qued-
linburg mit einem Rundgang an die Ereignisse vor 35 Jahren erinnern. 
Der Erinnerungsgang beginnt um 17 Uhr am 26. Oktober   An den 
weiteren Standorten, dem Carl-Ritter-Platz, dem Neuen Weg und der 
Nikolaikirche, werden Zeitzeugen zu Wort kommen. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zu seinem Gespräch in den Turmräumen der 
Nikolaikirche. 
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Ein Gemeinschaftskunstwerk zu Schillers Geburtstag

Die Städtischen Museen und das Archiv der Welterbestadt stellen jeden 
Monat Objekte aus den umfangreichen und vielseitigen Sammlungen der 
Welterbestadt vor, die manchmal augenscheinlich aber auch verdeckt von 
der Geschichte und vom Leben in unserer Welterbestadt künden. 

Am 10. November feiert Friedrich Schiller seinen 265. Geburtstag. Im 
Gegensatz zu anderen klassischen deutschen Dichtern war er nie-
mals nachweislich in Quedlinburg oder im Harz. Gelesen, gespielt und 
geliebt wurde er hier aber sehr wohl. 1859 feierte man seinen 100. 
Geburtstag in ganz Europa, ja selbst in den USA. An allen deutschen 
Hochschulen und Universitäten wurde des Tages gedacht. In über 440 
deutschen und 50 nichtdeutschen Städten fanden Schillerfeiern mit 
Aufmärschen und Fackelzügen statt. Es war das größte Fest, das in 
Deutschland jemals zu Ehren eines Dichters gefeiert wurde. Ein Zeug-
nis dieser Verehrung des Dichters ist das Gedenkblatt „Zur Saecular-
feier der Geburt Friedrich von Schiller‘s“ zum 100-jährigen Geburtstag 
des Dichters am 10. November 1859 aus den Städtischen Sammlungen 
der Welterbestadt Quedlinburg.
Die Grafik ist aufgebaut wie ein stilisiertes Epitaph mit architektoni-
schen Elementen des Klassizismus sowie darin eingepasste Bildsze-
nen. Die bekannte Porträtbüste Schillers von Johann Heinrich Danne-
ker ist mittig abgebildet mit dem Bildhauer selbst danebenstehend. 
Darunter steht: "Ich will Schiller lebig machen, aber der kann nicht 

OBJEKT DES MONATS

„Zur Saecularfeier der Geburt Friedrich von Schiller's“, Radierung, 40x52 cm, Dresden 1859, Inventarnummer V/1904/K2 
©Städtische Museen Welterbestadt Quedlinburg.

OBJEKT DES MONATS

anders lebig werden als kolossal!“. Danneker zählt zu den bedeutends-
ten Vertretern des schwäbischen Klassizismus. Den Schriftsteller und 
den Bildhauer verband seit ihrer Jugend eine innige Freundschaft. Die 
Büste ist umgeben von den Titeln der wichtigsten Werke Schillers und 
von Szenen aus seinem Leben wie der Schulzeit in der Karlsschule, 
der Flucht vor Herzog Karl Eugen oder dem Freundschaftsbund mit 
Goethe und Körner. Im unteren Bereich ist das Weimarer Schiller-Go-
ethe-Denkmal abgebildet.
Mehrere Künstler haben dieses Kunstwerk gemeinsam geschaffen, 
wie aus den gedruckten Angaben unterhalb des Bildes hervorgeht. In 
der linken unteren Ecke steht: „Erfunden und gez. v. Theobald von Oer. 
Architectur von H. Wiedemann“ und in der rechten unteren Ecke steht: 
„Radirt von H. Bürkner. Architectur von F.C. Schmidt“. 
Gedruckt wurde die Grafik bei Heinrich Wilhelm Clemens Blochmann 
in Dresden. Dessen Hauptgeschäft war der Zeitungsdruck. 1859 über-
nahm er eine Kunst-Kupferdruckerei, in der die Grafik für Schillers Ge-
burtstag angefertigt wurde.

Auch wenn Schiller nie in Quedlinburg war, steht sein Werk auf dem 
Fundament, das Friedrich Gottlieb Klopstock für die deutsche Dicht-
kunst legte. 1782 schrieb Schiller das Gedicht „Klopstock und Wieland 
– als ihre Silhouetten nebeneinander hingen“ – eine Hommage an bei-
de Dichter. 
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Die Adventsstadt Quedlinburg erstrahlt auch in diesem Jahr wieder in 
ihrem vollen Glanz und lädt Quedlinburgerinnen und Quedlinburger 
sowie Gäste aus ganz Deutschland ein, die einzigartige Weihnacht-
satmosphäre der Welterbestadt zu erleben. Zahlreiche Veranstal-
tungen inmitten der historischen Altstadt machen die Adventszeit 
zu einem unvergesslichen Erlebnis. Besonders der mehrfach ausge-
zeichnete Weihnachtsmarkt vor der malerischen Fachwerkkulisse 
bietet alles, was das Herz in der Vorweihnachtszeit begehrt – von 
kunsthandwerklichen Ständen bis hin zu kulinarischen Genüssen. 
Am Mittwoch, 27. November, wird mit dem traditionellen Stollenan-
schnitt der Weihnachtsmarkt eröffnet. Besondere Höhepunkte sind 
zudem die erleuchteten Höfe, die sich an den ersten drei Adventswo-
chenenden öffnen und mit ihrer festlichen Dekoration und beson-
deren Angeboten zum Bummeln und Staunen einladen. Einzigartig 
ist auch der Lebendige Adventskalender, bei dem sich täglich eine 
Tür am Schlossberg öffnet und eine Überraschung für große und 
kleine Besucher bereithält. Die Verbindung von Tradition und fest-
licher Stimmung wird im benachbarten Bad Suderode mit dem Gru-
benlichtermarkt am Samstag, 30. November besonders deutlich, der 
die alte Bergbautradition der Region würdigt. Auch der Advent im 
Stiftshof in Gernrode verleiht der Adventsstadt eine besondere Note 
und zieht zahlreiche Besucher am dritten Adventswochenende an.

Adventsstadt
AKTUELLES

Quedlinburg startet mit der Eröffnung 
des Weihnachtsmarktes am 27. November  

Mit einer Vielzahl an Events und einem reichhaltigen Kulturprogramm bie-
tet die Adventsstadt Quedlinburg in der Vorweihnachtszeit einen einmali-
gen Rahmen für festliche Momente und gemeinsame Erlebnisse.

Wichtige Termine:
- Weihnachtsmarkt: 27.11. bis 22.12.2024
- Advent in den Höfen: 30.11./01.12., 07./08.12., 14./15.12.2024
- Lebendiger Adventskalender: 01.12. bis 24.12.2024
- Grubenlichtermarkt: 30.11.2024
- Advent im Stiftshof: 14./15.12.2024

Weitere Informationen finden Sie auf www.adventsstadt.de

Verschollener Brief wird ausgestellt

Ein ganz besonderes Geburtstagsgeschenk zum 300. Geburtstag 
des großen Dichters Friedrich Gottlieb Klopstock (1724-1803) erhielt 
die Welterbestadt Quedlinburg am 9. Oktober 2024. Einen Brief, den 
Klopstock am 3. September 1754 an seine Freund Johann Georg Sucro 
geschrieben hat. Klopstock lud darin zum Picknick ein, um seine gro-
ße Liebe und Ehefrau Meta Moller den Freunden im Harz vorzustellen. 
Quedlinburgs Ehrenbürger Dr. Dr. Jürgen Weitkamp hatte die lange 
als verschollen geglaubte Handschrift ersteigert und übergab sie an 
Oberbürgermeister Frank Ruch. Der Brief schließt eine Lücke, sagte 
die Literaturexpertin Dr. Ute Pott, Direktorin des Gleimhaus Museums. 
Spannend ist auch der Weg, den der Brief genommen hat. Aus dem 
Besitz eines Magdeburger Sammlers taucht der Brief später immer 
mal wieder auch im Handel auf. Schließlich erwarb Dr. Dr. Jürgen Weit-
kamp, er engagiert sich seit der Wiedervereinigung immer wieder für 
die Stadt Quedlinburg, den Brief bei einem Kunstauktionshaus. Der 
Brief ist bis zum Jahresende im Klopstockmuseum zu sehen und macht 
die enge Verbundenheit der Freunde über die Briefkultur sichtbar. 

Literaturmuseum im Klopstockhaus: 
Mittwoch bis Sonntag: 10 bis 17 Uhr, 

Kontakt: Schlossberg 12, 06484 Quedlinburg, Telefon: 03946 905681, 
museen@quedlinburg.de

Verkaufsoffene Sonntage:
1. Dezember 2024
8. Dezember 2024
15. Dezember 2024

jeweils 12.00 - 17.00 Uhr
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WWW.SCHUH-NOWACK.DE

• Orthopädische Maßschuhe
• Schuhzurichtungen
• Einlagen nach Maß 

mit Fußscan
• Kompressionsstrumpf versorgung
• Bandagen/Orthesen
• Fußdruckmessungen

bei Diabetes
• Schuhe für lose Einlagen
• Beratung bei allen Fußproblemen
• Schuhreparaturen

Schuhfachgeschäft
Pölkenstraße 47
06484 Quedlinburg
Tel. 03946 2121

Orthopädie-
Schuhtechnik
Kaiserstraße 5 a
06484 Quedlinburg
Tel. 03946 706544

Orthopädie-
Schuhtechnik
Tie 24
06449 Aschersleben
Tel. 03473 914142

Hier finden Sie uns:

www.schuh-nowack.de 
info@schuh-nowack.de

 
Telefon:  03946 / 98 10 563
Fax: 03946 / 98 10 263
E-Mail:  indomo@meine-lebenshilfe.de
Website:  www.indomo-lebenshilfe.de

 

AZURIT Seniorenzentrum Quedlinburg 
Hausleitung Viola Tharann 
Lange Gasse 10 . 06484 Quedlinburg
T 03946 781-0 
szquedlinburg@azurit-gruppe.de 
www.azurit-gruppe.de

Wir freuen uns auf Sie!

Natürlich leben im Alter

Stationäre Pflege

Kurzzeit-, Urlaubs- und Verhinderungspflege

5 offene Wohnbereiche

Ambulante Pflege

Palliativpflege in Kooperation mit dem SAPV Sachsen-Anhalt LK Harz 70

Wohneinheiten fürs Wohnen mit Service

Menü Mobil

Unser Pflegeangebot

in unserem AZURIT Seniorenzentrum Quedlinburg

Gerne beraten wir Sie umfassend.

Kernkompetenz Gesundheit und Pflege

Unsere Aussteller:
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AZURIT Seniorenzentrum Quedlinburg 
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Information – Beratung – Workshops

Hörwerk Quedlinburg - Hörgeräte? Ich komme damit 
nicht klar. Fernseher zu laut? Alle nuscheln - und nun?

Betreuungsbehörde - Rechtsfragen rund um Betreu-
nung, Vollmacht, Patientenverfügung und Ehegat-
tenvertretung

Sanitätshaus Quedlinburg - Technische Möglichkei-
ten zur Verbesserung der Mobilität bei Schlaganfall

Optik Graeser - Entwicklung des kindlichen Sehens 
- Beleuchtung von Wachstum und weiteren Einfluss-
faktoren

Tagespflegezentrum Ballin - Kreatives Gestalten für 
Senioren und pflegende Angehörige

Neumann Hörakustik - Mehr Sprachverstehen durch 
implantierbare Hörlösungen!

Anna Littwin Praxis für Sprachtheapie & Coaching -
Stimme, Atmung und Entspannung

Harzklinikum Dorothea Erxleben - Gesundheitscheck 
mit Blutdruck- und Blutzuckerkontrolle

AktiVita - Warum nehme ich nicht ab?
Schmerzlinderung für Rücken und Gelenke

Pflegedienst Plus und Tagesresidenz Carpe Diem - 
Pflege ist Vertrauenssache - Pflegebedürftigkeit & 
Leistungen der Pflegeversicherungen

Hörakustiker

Optiker

Ambulante Pflegedienste

Logopädie Praxis

Krankenkassen

Betreuungsbehörde

Selbsthilfe-Kontaktstelle

Tagespflege

Physiotherapeuten

Altersheime

Sanitätshäuser

Am Samstag, den 9. November 2024, laden wir Sie herzlich ein, von 10 bis 15 Uhr zum
Tag für Gesundheit und Pflege im Kaiserhof in Quedlinburg.

Lernen Sie lokale Anbieter, Praxen und Vereine aus dem Gesundheits- und Pflegebereich kennen.
Ob Jung oder Alt, Babys, Kinder, pflegende Angehörige oder Best Ager – für alle ist etwas dabei!

Harzklinikum

Fitness Studios

Betreutes Wohnen - Angebote

Kurse für Babys, Eltern & Kinder

Fitnesscoach

Alle Informationen
finden Sie auf unserer 
Website!

9. November 2024
10 - 15 Uhr

Kaiserhof
Kostenlos und
ohne Anmeldung!

Seien Sie dabei!Seien Sie dabei!



QURIER | 11 • 20248

AKTUELLES

Besuchen Sie uns in der Gartenstraße 38 in Quedlinburg oder online auf www.awo-harz.de

Ambulanter Pflegedienst | Pflegezentrum
Sozialpädagogische Familienhilfe | Tagesgruppe für Jugendliche | Tagespflege

Praxis für Ergotherapie

Quedlinburg
Halberstadt    
Harzgerode

03946 / 5270442
039484 / 747836

03946 / 770077
03941 / 690321

039484 / 2698

 
03946 / 770055

 
03946 / 770075

www.drk-harzkreis.de

Sie benötigen Unterstützung bei
der Pflege und Betreuung Ihrer
Angehörigen oder suchen die
perfekte Wohnlösung für Ihren

Ruhestand? 
Unsere Angebote sind vielfältig

und bieten je nach
Lebenssituation passende und

individuelle Lösungen!

Wir beraten Sie gern!Wir lassen Sie im 
                       Alter nicht allein

Tagespflege

Quedlinburg  
Harzgerode 

Ambulante Pflege

Betreutes Wohnen

Quedlinburg 
“Zur Neustadt”
Quedlinburg 
“Steinweg 34”
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Quedlinburg
Pflegezentrum 
"Neustadt"
Seniorenpflegezentrum 
"Zum Pölkentor"     
Thale
Seniorenpflegezentrum 
"Bergblick"              
Stecklenberg
Seniorenpflegezentrum
“Stecklenberg”          
Gernrode
Seniorenpflegeheim "Am
Schwedderberg"     

 
              03946 / 527040

 
    03946 / 907900

 
             03947 / 772520

   03947 / 47414

039485 / 61090

Stationäre Einrichtungen

Besuchen Sie uns auch auf:      DRK.KV.Quedlinburg.Halberstadt    
                                                      drk_harzkreis
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Information – Beratung – Workshops – Begegnung

Besuchen Sie uns am Europäischen Tag der pflegenden Angehörigen 
am 9. Nobvember im Kaiserhof 

Wir bieten Ihnen ein buntes Programm mit Informationen, 
Workshops, interessanten Vorträgen & vielem mehr.
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Alles Gute zum 30. Geburtstag, liebes Welterbe!

Einladung zum Tag der offenen Tür am 16. November 2024 

Wir feiern das Jubiläum „30 Jahre UN-
ESCO-Welterbe“ mit einem Bürger-
fest am Dienstag, 17. Dezember. Von 
13 bis 17 Uhr sind alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich in den Adels-
hof (Wordgasse 4) eingeladen, ihr 
Welterbe zu feiern und gemeinsam 
in Erinnerungen der vergangenen 
drei Dekaden des Bauens und Sa-
nierens im Welterbe zu schwelgen. 
Wir freuen uns auf regen Austausch, 
vor allem mit den privaten Sanie-
rern, die das Antlitz der Stadt seit 30 
Jahren entscheidend mitgestalten.  
So besonders wie der Anlass und 
das Thema ist auch das Angebot an diesem Tag: Als Geburtstagsge-
schenk wird der Bauzaun auf dem Stiftsberg geöffnet und interes-
sierte Quedlinburgerinnen und Quedlinburger sind zum kostenfreien 
Rundgang durch die sanierten und neugestalteten Räume des neuen 
Museums und der Stiftskirche St. Servatii eingeladen. In der Zeit von 
13 bis 17 Uhr gewährt die sonst nicht zugängliche Baustelle letzte Ein-
drücke vor der kompletten Neugestaltung. Es locken Einblicke in die 
umfangreichen bereits geleisteten und noch anstehenden Arbeiten.  
Darüber hinaus wird auch der Adelshof selbst für Führungen offen-

stehen. Dazu informieren das Deut-
sche Fachwerkzentrum und die 
Jugendbauhütte Quedlinburg zum 
aktuellen Stand der dortigen Sa-
nierungsarbeiten. Im Spielzelt auf 
dem Innenhof wird es eine Mal- und 
Bastelstrecke für große und kleine 
Künstler geben. Vielleicht dienen 
hier die Einsendungen des Gestal-
tungswettbewerb der städtischen 
Kitas und Schulen als Inspiration, 
die im Zuge des Bürgerfestes prä-
miert werden. Die Jüngsten versor-
gen überdies alle Gäste an ihrem 
Kuchenbasar mit Leckereien und 

Getränken und sammeln gleichzeitig Spenden für ihre Einrichtungen. 
Weitere Informationen zu Programmpunkten gibt es unter: https://
www.quedlinburg.de/30JahreUNESCOWelterbe

Die UNESCO erkannte am 17. Dezember 1994 mit der Aufnahme Qued-
linburgs in die Liste des Weltkulturerbes sowohl den heute noch ab-
lesbaren mittelalterlichen Stadtgrundriss mit dem vielfältigen Bestand 
an Fachwerkhäusern als auch die herausragende Bedeutung Quedlin-
burgs für die deutsche Geschichte an.

Die Lebenshilfe Harzkreis- 
Quedlinburg lädt Sie herzlich 
ein, unser neues inklusives 
Wohnquartier „Mühlenan-
ger“ kennenzulernen!

Am 16. November haben Sie 
die Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen unseres zu-
kunftsweisenden Projekts zu 
werfen. Im neuen Wohnquartier 
in Quedlinburg entstehen Wohnungen, die Menschen mit und ohne 
Behinderung ein gleichberechtigtes Zusammenleben ermöglichen. 
Dieses Quartier ist Teil eines umfassenden Konzepts der Inklusion, 
das nicht nur barrierefreies Wohnen, sondern auch eine Vielzahl an 
unterstützenden Dienstleistungen im Landkreis Harz bietet. High-
lights des Wohnquartiers sind barrierefreie Wohnungen. Die ersten 
Wohnungen sind bereits fertiggestellt und bezugsfertig. Sie bieten 
modernen, komfortablen Wohnraum, der gleichzeitig inklusiv ge-
staltet ist. Noch sind nicht alle Wohnungen vergeben – das Interesse 
ist groß! Das Quartier umfasst auch eine Reihe von Angeboten, die 
das tägliche Leben für alle Bewohner erleichtern und bereichern. 
Dazu gehört eine Physiotherapiepraxis, die Anfang Oktober eröffnet 
wurde, unseren Pflegedienst Indomo sowie eine Begegnungsstät-
te, die als Zentrum für soziale und kulturelle Aktivitäten dienen soll. 
Hier sollen unter anderem Veranstaltungen und Treffen stattfinden, 
die den Austausch zwischen Menschen mit und ohne Behinderung 
fördern. Eine Beratungsstelle wird ebenfalls im Quartier angesiedelt. 
Sie steht nicht nur den Bewohnern, sondern auch allen Interessierten 
aus der Umgebung offen und bietet Unterstützung in verschiedens-
ten Lebensbereichen an. Damit trägt sie zur Selbstbestimmung und 

Eigenständigkeit der Menschen 
mit Behinderung bei. Auch die 
Lebenshilfe selbst hat in diesem 
neuen Quartier ihre Arbeitsbe-
reiche erweitert. Eine Tochter-
firma, die Quedlinburger Holz-
bau, ist direkt in die Bauarbeiten 
involviert und bietet inklusive 
Arbeitsplätze, wo Menschen 
mit Behinderungen aktiv in das 
Handwerk eingebunden sind. 

Dies ist ein weiteres Beispiel dafür, wie das Quartier Inklusion nicht 
nur als Wohnkonzept, sondern auch als Arbeitswelt umsetzt.

Was erwartet Sie am Tag der offenen Tür?
• Besichtigung der neuen Wohnungen und des Wohnquartiers
•  Information über die vielfältigen Dienstleistungen, die im Quartier 

angeboten werden
•  Gespräche mit Vertretern der Lebenshilfe und Mitarbeitern des Pro-

jekts
• für leibliches Wohl und Versorgung wird gesorgt

Wann:  16. November 2024, 12-17 Uhr 
Wo:  Quedlinburg, neues Wohngebiet der Lebenshilfe

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem inklusiven Wohnquartier 
„Mühlenanger“ willkommen zu heißen und Ihnen die Möglichkeiten 
zu zeigen, wie hier ein gemeinsames Leben und Arbeiten von Men-
schen mit und ohne Behinderung verwirklicht wird!
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Das Amtsblatt der Welterbestadt Quedlinburg mit den Ortschaften Bad Suderode und Stadt Gernrode

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf § 80 Abs. 2 Nr. 4 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl.IS. 686), die 
zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12. Juli 2018 (BGBl. IS.1151) ge-
ändert worden ist. Sie kann angeordnet werden, wenn dies im öffentli-
chen Interesse notwendig ist. Durch die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung soll sichergestellt werden, dass die Ladengeschäfte geöffnet 
werden können. Ohne die Anordnung der sofortigen Vollziehung hätte 
die Einlegung eines Widerspruchs zur Folge, dass die Allgemeinverfü-
gung bis zum Entscheid über den Widerspruch nicht in Kraft tritt und 
somit der eigentliche Zweck dieser Regelung nicht mehr zum Tragen 
kommt. Das Interesse der Besucher und der Veranstalter an der Wirk-
samkeit der Allgemeinverfügung überwiegt hier deutlich dem Interesse 
eines möglichen Widerspruchsführers, so dass die Anordnung der so-
fortigen Vollziehung im besonderen öffentlichen Interesse gegeben ist.

Hinweise
Eine Überschreitung der in der Allgemeinverfügung festgelegten Öff-
nungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 12 Abs. 1 LÖffZeitG 
LSA i.V.m. § 3 LÖffZeitG LSA dar. Diese Ordnungswidrigkeit kann gemäß 
§ 12 Abs. 1 Nr. 2 LÖffZeitG LSA mit einer Geldbuße bis zu fünfzehntau-
send Euro geahndet werden. Sofern Arbeitnehmer beschäftigt werden, 
gilt § 9 LÖffZeitG LSA entsprechend, § 17 des Gesetzes zum Schutze 
der arbeitenden Jugend (Jugendarbeitsschutzgesetz – JarbSchG) vom 
12.April 1976 (BGBl. I S. 965) das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes 
vom 10. März 2017 BGBl. I S. 420) geändert worden ist, die Verordnung 
über den Kinderarbeitsschutz (Kinderarbeitsschutzverordnung – Kind-
ArbSchV) vom 23. Juni 1998 (BgBl. I S. 1508) und § 6 des Gesetzes zum 
Schutze der erwerbstätigen Mutter (Mutterschutzgesetz -MuSchG) in 
der Neufassung der Bekanntmachung vom 20. Juni 2002 (BgBl. I S. 2318), 
das zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes vom 23.Mai 2017 (BGBl. I S. 1228) 
geändert worden ist, bleiben unberührt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Welterbestadt Quedlinburg, Markt 1, 06484 Qued-
linburg einzulegen. Die Widerspruchsfrist ist auch dann gewahrt, wenn 
der Widerspruch innerhalb der angegebenen Frist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Landkreis Harz, Ordnungsamt, Friedrich-Ebert-Stra-
ße 42, 38820 Halberstadt eingelegt wird.

Quedlinburg, den 23.09.2024

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

Welterbestadt Quedlinburg

Auf der Grundlage des § 35 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) 
vom 23.01.2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 15.07.2024 (BGBl. 2024 I S. 236) geändert worden ist, in Verbindung 
mit § 1 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(VwVfG LSA) vom 18.11.2005 (GVBl. LSA S. 698) sowie den §§ 7 und 11 
des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Land Sachsen-Anhalt 
(LÖffZeitG LSA) vom 22.11.2006 (GVBl. LSA S. 528) in den zurzeit gültigen 
Fassungen erlässt die Welterbestadt Quedlinburg nachfolgende 

Allgemeinverfügung.
An nachfolgend benannten Sonntagen ist die Öffnung von Verkaufs-
stellen aus besonderem Anlass in der Zeit von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
gestattet:
am 01.12.2024 - 1. Advent
am 08.12.2024 - 2. Advent
am 15.12.2024 - 3. Advent   
Die Allgemeinverfügung gilt für die Welterbestadt Quedlinburg, mit 
den Ortsteilen.
Die sofortige Vollziehung wird hiermit angeordnet.

Gemäß §§ 7 und 11 des LÖffZeitG LSA kann die Gemeinde erlauben, 
dass Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an höchstens vier Sonn- 
und Feiertagen geöffnet werden. Von der Öffnung ausgenommen sind 
der Neujahrstag, der Karfreitag, der Ostersonntag, der Ostermontag, der 
Volkstrauertag, der Totensonntag, der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag so-
wie der Heiligabend, soweit dieser auf einen Sonntag fällt. Die Öffnung 
kann auf bestimmte Bezirke oder Handelszweige beschränkt werden 
und darf fünf zusammenhängende Stunden in der Zeit von 11 Uhr bis 
20 Uhr nicht überschreiten.
Die Ladenöffnung zu erlauben, lag im Ermessen der Welterbestadt 
Quedlinburg. Dabei wurde das veränderte Freizeit- und Konsumver-
halten der Bevölkerung berücksichtigt sowie die Stärkung des hiesigen 
Einzelhandels. Zu den traditionellen Veranstaltungen soll ein besonde-
rer Anlass zu diesen Sonntagsöffnungen bestehen. Hierdurch wird auch 
den Besuchern ein Erlebniswert für die gesamte Familie geboten. Die 
gemeinsame Gestaltung der freien Zeit ist ein wichtiger Bestandteil des 
Familienlebens.
Die Störung der Sonntagsruhe durch den Besucherstrom ist nicht als 
unverhältnismäßig anzusehen. Vielmehr erscheint die Freigabe der Öff-
nungszeiten zu diesen besonderen Anlässen als wünschenswert. Die 
Zeiten des Hauptgottesdienstes wurden berücksichtigt und die vorab 
dargelegten gesetzlichen Vorgaben eingehalten.

Gemäß § 41 Abs. 3 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) hat 
eine Bekanntgabe der Allgemeinverfügung zu erfolgen.
Mit der Veröffentlichung im Amtsblatt „Qurier“ der Welterbestadt Qued-
linburg gilt die Allgemeinverfügung als bekanntgegeben.
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Immobilien-Ausschreibung 

Historisches Lehrerseminar in attraktiver Lage zu verkaufen/ vermieten

Die Welterbestadt Quedlinburg beabsichtigt die Veräußerung bzw. 
die Vermietung des ehemals als Grundschule Süderstadt bekannten 
Denkmals in der Albert-Schweitzer-Straße 35 in Quedlinburg. 

Das Objekt soll im Rahmen eines bedingungsfreien Bieterverfahrens 
veräußert bzw. vermietet werden. 

Terminabsprachen zur Besichtigung oder zur Einsicht in Unterlagen 
sind jederzeit möglich. 

Bewerbungen mit einem Konzeptvorschlag zur Nachnutzung richten 
Sie bitte an die Welterbestadt Quedlinburg, Fachbereich Finanzen und 
Bildung, Team Liegenschaften, Postfach 1429, 06484 Quedlinburg.

Weitergehende Informationen zu der Immobilie, dem Verfahren, Ter-
minen und Fristen finden Sie unter:
https://quedlinburg.de/de/amtliche-bekanntmachungen/Ausschrei-
bungen.html 

Quedlinburg, den 01.10.2024

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

AMTLICH INFORMATIV

Informationen aus dem Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg, seinen Gremien, 
und den Ortschaften Bad Suderode und Stadt Gernrode 

Den Sitzungskalender des Stadtrates und seiner Gremien finden Sie 
immer aktuell auf www.quedlinburg.de/Rathaus/Stadtrat/Sitzungs-
kalender/. Hier können alle öffentlichen Beschlüsse und Beschlussvor-
lagen eingesehen werden.

Rückblick
Donnerstag, 12. September 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des 
Kultur -, Tourismus- und Sozialausschusses der Welterbestadt 
Quedlinburg
Der Ausschuss hat über die Beschlussvorlagen „Bedarfsgerechte 
Fortentwicklung der städtischen Kita-Landschaft 2025“, über die „4. 
Änderungssatzung der Kita-Benutzungssatzung“ und über die „5. 
Änderung der Kita-Kostenbeitragssatzung“ beraten. Die Satzungen 
wurden mit positivem Votum zur abschließenden Beratung an den 
Stadtrat weitergeleitet. 
Als Namen für die Planstraße 2 haben sich die Mitglieder des Aus-
schusses im Wohngebiet Erwin-Baur-Straße ausgesprochen. Auch hier 
trifft der Stadtrat in seiner Sitzung am 17.10.2024 die abschließende 
Entscheidung. 
Überdies bewilligte der Ausschuss einen Förderzuschuss in Höhe von 
2.500 Euro an den Harzklub-Zweigverein Bad Suderode. 

Dienstag, 17. September 2024, 18 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Stadt Gernrode
Die Ortschaftsräte nahmen einen Sachstandsbericht des Investors 
zum Bauvorhaben „Das Heckert“ entgegen. Außerdem berieten die 

Mitglieder auch hier über die Beschlussvorlagen „Bedarfsgerechte 
Fortentwicklung der städtischen Kita-Landschaft 2025“, über die „4. 
Änderungssatzung der Kita-Benutzungssatzung“ und über die „5. 
Änderung der Kita-Kostenbeitragssatzung“ beraten. Die Satzungen 
wurden mit positivem Votum zur abschließenden Beratung an den 
Stadtrat weitergeleitet. 
In den Tagesordnungspunkten Anfragen und Anregungen fragte 
Ortschaftsrat Herr Machemehl nach dem Stand des Glasfaseraus-
baus in Gernrode. Das zuständige Sachgebiet Hoch- und Tiefbau, 
Gebäudemanagement informierte über die schwierige Erreichbar-
keit des Unternehmens nach mehreren Kontaktaufnahmen und 
Abstimmungsversuchen über verschiedene Wege. Ein aktueller 
Stand konnte trotz einer Vielzahl von Nachfragen nicht in Erfahrung 
gebracht werden. Einen Vertrag zwischen der Welterbestadt Qued-
linburg (WES QLB) und dem Anbieter Unsere Grüne Glasfaser (UGG) 
gebe es nicht, seitens der Stadtverwaltung wurde lediglich Unter-
stützung zugesagt. An die UGG gebunden sei die Welterbestadt mit 
ihren Ortschaften nicht. Die UGG hätte bis heute keine Pläne vorge-
legt. Die damalige Informationsveranstaltung war keine gemeinsame 
Veranstaltung der UGG mit der WES, es handelte sich lediglich um 
die Unterstützung der Stadt durch das Stellen der Räumlichkeiten. 

Der Ausbau mit Glasfaser durch die UGG sei ein eigenwirtschaftlicher 
Ausbau, das heißt, die UGG arbeitet ohne Fördermittel. Der Glasfa-
serausbau wird weiterhin Thema bleiben bei der Stadtverwaltung, 
jedoch könne momentan keine Lösung präsentiert werden. Jeder Bür-
ger kann auch selbst tätig werden. 
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Stadtverwaltung am Brückentag geschlossen

Kranzniederlegung anlässlich des Volkstrauertages

Donnerstag, 19. September 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Bau-, Stadtentwicklungs- 
und Sanierungsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg 
Die einzige Beschlussvorlage der Tagesordnung leiteten die Aus-
schussmitglieder mit positivem Votum zur abschließenden Entschei-
dung an den Stadtrat weiter. Dabei geht es um die öffentliche Wid-
mung von Straßen im Baugebiet Galgenberg. Mit dem Beschluss 
werden die betroffenen Straßen Lehofsblick und Lehofsweg als Ge-
meindestraße und als öffentlicher Verkehrsraum formell der Welterbe-
stadt Quedlinburg zu geordnet. 

Dienstag, 24. September 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Sachstandberichte zum Gartenhaus auf dem Stiftsberg und zur Ent-
wicklung der Infrastruktur standen auf der Tagesordnung. Der Aus-
schuss befand über Vergabe von Bauleistungen auf dem Stiftsberg, 
über Fenstersanierung und Tischlerarbeiten an Torhaus und Dechanei 
sowie über die Vergabe der Maler-, Fliesen- und Abdichtungsarbeiten 
für die Sanierung von Schlosskrug und Jägerhaus. 
Weiterhin erfolgte die Vergabe der Bauleistungen für den grundhaf-
ten Ausbau der Straße „Am Stapel“ im Ortsteil Stadt Gernrode. 

Mittwoch, 2. Oktober 2024, 16:30 Uhr
Gemeinsame Sondersitzung aller Ausschüsse des Stadtrates 
der Welterbestadt Quedlinburg (des Bau-, Stadtentwicklungs- 
und Sanierungsausschusses, des Kultur -, Tourismus- und So-
zialausschusses, Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschafts-
ausschusses, des Haupt- und Finanzausschusses) und der 
Ortschaftsräte Bad Suderode und Stadt Gernrode 
In der gemeinsamen Sitzung berieten Stadt- und Ortschaftsräte über 
den 2. Nachtraghaushalt der Welterbestadt Quedlinburg für das Haus-
haltsjahr 2024. Die Notwenigkeit für einen 2. Nachtrag ist zum einen 
in verringerten Einnahmen, durch nicht termingerecht mögliche 
Grundstücksverkäufe und zum anderen durch erhöhte Baukosten und 
verlängerte Bauzeit insbesondere für den Stiftsberg begründet. Hier 
wurden die Haushaltszahlen auf die aktuelle Entwicklung angepasst, 
um die gesetzlichen Vorgaben zu erfüllen und um dem Grundsatz 
Haushaltswahrheit und Haushaltsklarheit zu folgen. 
Die Abstimmung über die Beschlussvorlage erfolgte jeweils separat 
für die Ausschüsse und Ortschaftsräte. Sie leiteten die Beschlussvorla-
ge zur abschließenden Entscheidung an den Stadtrat weiter. 

Mittwoch, 2. Oktober 2024, 18 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Welterbestadt Quedlinburg 
Die Ausschussmitglieder berieten über die Beschlussvorlagen „Be-
darfsgerechte Fortentwicklung der städtischen Kita-Landschaft 2025“, 
über die „4. Änderungssatzung der Kita-Benutzungssatzung“ und 
über die „5. Änderungssatzung der Kita-Gebühren“. Die Satzungen 
wurden mit positivem Votum zur abschließenden Beschlussfassung 
an den Stadtrat weitergeleitet. 
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung standen vier Personalvorlagen 
auf der Tagesordnung. Sie wurden alle einstimmig beschlossen. 

Donnerstag, 17. Oktober 2024, 14.30 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg, 
Palais Salfeldt, Kornmarkt 5/6 ,
Die Ergebnisse der Sitzung lagen zum Redaktionsschluss noch nicht vor.

Donnerstag, 17. Oktober 2024, 15 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates der Wel-
terbestadt Quedlinburg
Palais Salfeldt, Tagungssaal Röttger, Kornmarkt 5/6, 
Die Ergebnisse der Sitzung lagen zum Redaktionsschluss noch nicht vor.

Vorschau
Interessierte Bürger sind eingeladen, an der Sitzung des Stadtrates 
und seiner Ausschüsse sowie an den Ortschaftsräten in Bad Suderode 
und Gernrode teilzunehmen und können im Zuge der Bürgerfrage-
stunde ihr Anliegen kundtun. Bitte informieren Sie sich vorher.

Dienstag, 29. Oktober 2024 18:30 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Bad Suderode 
Ratssaal des Rathauses Bad Suderode, Rathausplatz 2, Bad Suderode

Dienstag, 12. November 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Technisches Rathaus, Halberstädter Str. 45 Konferenzraum im EG, 
Quedlinburg

Am Freitag, dem 1. November bleiben die städtischen Verwal-
tungsgebäude geschlossen. An Reformationstag am 31. Oktober und 
dem darauffolgenden Brückentag ist die Stadtverwaltung nicht er-
reichbar. In den städtischen Kindertageseinrichtungen gelten die dort 
mit den Elternvertretungen getroffenen Regeln. 

Auf Grund des Brückentags verschiebt sich auch der Sprechtag der 
Einwohnermeldestelle auf Samstag, den 9. November (von 9 – 12 Uhr). 

Im Dezember ist die Einwohnermeldestelle am Samstag, 7. Dezember 
2024 von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Am Volkstrauertag, Sonntag, dem 17. November 2024, legen 
Oberbürgermeister Frank Ruch, Stadtratsvorsitzende Dr. Sylvia Mar-
schner des Stadtrates der Welterbestadt Quedlinburg einen Kranz am 
Mahnmal für die Opfer des ersten Weltkrieges auf dem städtischen 
Zentralfriedhof in Quedlinburg nieder.
Der Volkstrauertag ist ein Tag der Erinnerung, Trauer und der Mah-
nung. Seit 1952 wird der Volkstrauertag am 2. Sonntag vor dem 1. 

Advent begangen. Gedacht wird der Kriegstoten und Opfer der Ge-
waltherrschaft aller Nationen. Die Mahnung zur Versöhnung, Verstän-
digung und zum Frieden steht heute im Vordergrund. 
Um 11 Uhr beginnt am Haupteingang des Städtischen Zentralfriedho-
fes der Gang zum Denkmal. Die Bürgerinnen und Bürger der Welter-
bestadt sind eingeladen, die Kranzniederlegung zu begleiten.
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Ehrenamtliche Mitarbeitende für die Kulturkirche St. Blasii gesucht

Wer hat Lust auf Kultur im Ehrenamt? Für die Verstärkung des Teams 
der Kulturkirche, sucht die Welterbestadt Quedlinburg ehrenamtlich 
Mitarbeitende, die bei Besucherdienst, Aufsicht und Besucherbetreu-
ung sowie bei den Vorbereitungen von Veranstaltungen unterstützen. 
Die Kulturkirche St. Blasii ist fester Bestandteil der Kulturlandschaft un-
serer Welterbestadt. Nur wenige Schritte vom Markplatz entfernt ist 
der sakrale Bau ein touristischer Anziehungspunkt. Zehntausenden 
Gäste der Stadt besuchen jährlich die historisch einmalige Kirche. 
Sie ist eine wichtige Örtlichkeit für die lokale Kunst- und Kulturszene. 
Die Welterbestadt hat die Kulturkirche über Jahre zu einem etablierten 

Veranstaltungsort entwickelt. Das ganze Jahr über ist sie Anlaufpunkt 
für Kunstschaffende und Kunstinteressierte. Hier finden Konzerte, Aus-
stellungen, Lesungen statt. 

Wir bieten im Rahmen eines Ehrenamtsvertrages  ein abwechslungs-
reiches Tätigkeitsfeld mit flexiblen Einsatzzeiten und Gewährung ei-
ner Aufwandsentschädigung.

Interessenten wenden sich bitte an Frau Heike Görnandt, Bereich Kul-
turförderung, heike.goernandt@qedlinburg.de, Tel. (03946) 905 667. 

Wie fahrradfreundlich ist Quedlinburg

Verlegung des Wochenmarktes

Jetzt beim ADFC-Fahrradklima-Test 2024 abstimmen!

Die Umfrage zum großen ADFC-Fahrradklima-Test 2024 hat begonnen. 
Radfahrerinnen und Radfahrer sind eingeladen, bei der Online-Um-
frage auf www.fkt.adfc.de beispielsweise das Sicherheitsgefühl, die 
Breite der Radwege und die Erreichbarkeit der Ziele mit dem Rad zu 
bewerten. Schwerpunktthema ist in diesem Jahr das Miteinander im 
Verkehr. Die Ergebnisse helfen der Welterbestadt Quedlinburg, das 
Angebot für Radfahrende weiter zu verbessern.
Sven Löw, Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, Bauen, Umwelt sagt: 
„Radfahren ist im Trend – und eine fahrradfreundliche Stadt ist attrak-
tiv für alle. Deshalb bitten wir alle Radfahrenden, beim ADFC-Fahrrad-
klima-Test mitzumachen. Die Ergebnisse geben uns ein klares Bild da-
von, wo das Angebot für Radfahrende schon gut ist und wo wir noch 
nachbessern können. Auch der Vergleich mit anderen Gemeinden in 
Sachen Fahrradfreundlichkeit gibt uns wichtige Impulse. Nehmen Sie 
sich zehn Minuten Zeit und machen Sie mit beim ADFC-Fahrradkli-
ma-Test 2024!“

In der Zeit vom 20. November bis 22. Dezember 2024 wird der Wochenmarkt mittwochs und samstags auf den Marktkirchhof verlegt, da in 
dieser Zeit der Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz stattfindet. Am Mittwoch, 25. Dezember und Samstag, 28. Dezember ist kein Markt, und ab 
Samstag, 4. Januar 2025 bieten die Händlerinnen und Händler ihre Produkte wieder auf dem Marktplatz an.

Vom 1. September bis 30. November 2024 läuft die Umfrage auf 
www.fkt.adfc.de. Das Beantworten der 27 Fragen dauert nur rund 
zehn Minuten. Wer mag, kann sich im Anschluss für einen Newsletter 
anmelden, um über die Ergebnisse informiert zu werden. Die fahrrad-
freundlichsten Städte und Gemeinden in sechs Größenklassen werden 
im Frühjahr 2025 im Bundesverkehrsministerium in Berlin ausgezeich-
net.  Jetzt abstimmen beim ADFC-Fahrradklima-Test 2024

Gedenken der jüdischen Opfer des Nationalsozialismus

Die Evangelische Kirchen Gemeinde und die Welterbestadt Qued-
linburg gedenken am Samstag, dem 9. November um 17 Uhr 
der Opfer der Reichspogromnacht 1938. Dieses Gedenken soll daran 
erinnern, dass Antisemitismus, Fremdenfeindlichkeit und sinnloser 
Hass und Gewalt immer noch und in den letzten Jahren stärker eine 
Herausforderung für unsere Gesellschaft darstellt. „Wenn wir uns der 
Geschichte nicht erinnern, wird sie sich wiederholen“, so die Mahnung. 
Dieser 9. November 2024 ist im jüdischen Kalender Schabbat, daher 
wird der Friedhof erst nach Sonnenuntergang zu betreten sein. Die 
Gedenkansprachen werden voraussichtlich vor dem Friedhof stattfin-
den. Männliche Teilnehmer werden gebeten, auf dem Friedhof eine 
Kopfbedeckung zu tragen. 

Da der Friedhofsweg unbeleuchtet ist, bringen Sie ggf. eine Taschen-
lampe mit und alle männlichen Besucher werden gebeten eine Kopf-
bedeckung zu tragen.
 
Die Pogromnacht war eine vom nationalsozialistischen Regime or-
ganisierte und gelenkte Gewaltmaßnahme gegen Juden in Deutsch-
land. In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 brannten in ganz 
Deutschland Synagogen, jüdische Geschäfte und Wohnungen wur-
den demoliert und jüdische Mitbürgerinnen und Mitbürger inhaftiert 
und getötet. Die jahrelange staatlich gelenkte Diskriminierung mün-
dete in die Vertreibung und Ermordung Zehntausender, später Milli-
onen von Menschen. 
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Projektaufruf der LEADER-Aktionsgruppe Nordharz-Aschersleben-Seeland für 2024

Unterstützung für Geflüchtete und Migranten im Landkreis Harz: Klaus Mansfeldt 
aus Gernrode ist neuer Integrationslotse

Der LAG Nordharz-Aschersleben-Seeland e.V. (LAG NAS) ruft zur Um-
setzung seiner Lokalen Entwicklungsstrategie in der Förderperiode 
2023-2027 die Akteure aus den Städten Aschersleben, Ballenstedt, 
Falkenstein, Harzgerode, Welterbestadt Quedlinburg, Seeland, Thale 
und der Verbandsgemeinde Vorharz mit den Mitgliedsgemeinden 
Ditfurt, Hedersleben und Selke-Aue (OT Hausneindorf, Heteborn 
und Wedderstedt) auf, sich mit ihren Projektideen für eine Förderung 
zu bewerben. 

LEADER ist eine Fördermethode der Europäischen Union für die Ent-
wicklung des Ländlichen Raumes. Die Mitglieder der LEADER-Akti-
onsgruppe (LAG) entscheiden gemeinsam, welche Projekte die Ziele 
ihrer Entwicklungsstrategie am besten unterstützen und gefördert 
werden sollen. 

Die LAG NAS unterstützt Projekte in den Schwerpunkten:
• Verbesserung der Lebensqualität und des sozialen Zusammenhalts
• Naherholung und Tourismus
• Wirtschaftsförderung und Standortentwicklung
• Klimaschutz und Klimaschutzfolgeanpassungen

LEADER unterstützt zum Beispiel Investitionen in der Entwicklung öf-
fentlicher und touristischer Infrastruktur, Sportstätten außerhalb des 
Schulsports oder den Erhalt von Gebäuden.
Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Rechtsform des An-
tragstellers und den Vorgaben der Förderrichtlinien und kann je nach 
Förderschwerpunkt zwischen 50 und 95 Prozent der förderfähigen 
Gesamtkosten liegen.

Meldeschluss für Projektideen: 15. November 2024

Meldeberechtigt sind: Kommune und Gemeindeverbände, Vereine, 
Unternehmen und Privatpersonen sowie juristische Personen des öf-
fentlichen Rechts und gemeinnützige juristische Personen 

Fordern Sie gleich den Projektsteckbrief unter: leader.NAS@harz-ag.
de an und nutzen Sie die kostenfreie und neutrale Beratung des LEA-
DER-Managements. 
Ansprechpartnerin ist Elke Koth - Leadermanagerin der Harz AG, Tele-
fon: 03943/935821, Mail: leader.NAS@harz-ag.de

Sie begleiten Behördengänge, helfen beim Abbau von Sprachbar-
rieren und unterstützen bei alltäglichen Herausforderungen – die 
ehrenamtlichen Integrationslotsen im Landkreis Harz sind ein wich-
tiger Ansprechpartner für die ankommenden und hier lebenden 
Migranten. Ende September erhielt Klaus Mansfeldt aus Gernrode 
seine Ernennungsurkunde im Harzer Sozialamt. Er ist bereits seit eini-
gen Jahren in der Flüchtlingshilfe aktiv. Zunächst ehrenamtlich in der 
Welterbestadt Quedlinburg, seit 2022 dann beruflich als Mitarbeiter. 
„Trotz Ruhestand widmet sich Herr Mansfeldt mit viel Herzblut seiner 
Aufgabe und leistet einen wichtigen Beitrag in der Migrationshilfe“, 
lobt Susanne Reinhardt, Koordinatorin für Migration und Ehrenamt, 
das Engagement. Der 69-jährige Gernröder sei in und um die Welter-
bestadt Quedlinburg bekannt und treffe mit seinen Unterstützungs-
angeboten immer auf viel Anerkennung und Dankbarkeit bei den 
Geflüchteten. Mit seiner umfangreichen Erfahrung unterstützt er nun 
auch landkreisweit Migranten und Flüchtlinge als ehrenamtlicher In-
tegrationslotse.
Die Lotsen helfen bei den ersten Schritten im Alltag, zum Beispiel 
wenn Anträge gestellt werden müssen oder Kontakt zu gemeinnützi-
gen Angeboten gesucht wird. „Wir schätzen die ehrenamtliche Arbeit 
der Integrationslotsen sehr und freuen uns, dass es immer mehr Mit-
streiter gibt“, ergänzt Susanne Reinhardt. Das seit 2016 vom Landkreis 
Harz durchgeführte Projekt der „Ehrenamtlichen Integrationslotsen 
im Landkreis Harz“ wird jährlich im Oktober für das Folgejahr neu be-

antragt. „Wir hoffen auf die Fortsetzung des Projektes und eine ent-
sprechende Förderung des Landes Sachsen-Anhalt auch im Jahr 2025“, 
erklärt Susanne Reinhardt. So könnten auch Klaus Mansfeldt und die 
weiteren Integrationslotsen ihre Ehrenamtsarbeit im nächsten Jahr 
fortsetzen.

Foto: Landkreis Harz
Susanne Reinhardt von der Koordinierungsstelle für Migration und Ehrenamt über-
reichte Klaus Mansfeldt seine Ernennungsurkunde.
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Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserentsorgung Ostharz informiert

Wir weisen auf eine Bekanntmachung aus dem Amtsblatt Nr. 4/2024 der öffentlichen Ver- und Entsorgungsunternehmen im Landkreis Harz hin:
•  Umlagesatzung für das Jahr 2024 zu den Verbandsbeiträgen der Unterhaltungsverbände "Selke/Obere Bode", Wipper/Weida", "Untere Bode" 

und "Ilse-Holtemme"
Weitere Informationen:
http://www.zweckverband-ostharz.de (Amtsblätter 2024, Amtsblatt Nr. 4/24)

Wichtige Neuigkeiten aus dem Bereich „Wirtschaft“ mit Relevanz für den Standort Welterbestadt Quedlinburg sowie weitere Themen der Wirt-
schaft finden Sie hier und auf der Internetseite der Welterbestadt Quedlinburg unter https://www.quedlinburg.de/Wirtschaft. 
Die Stabstelle 0.1 Wirtschaftsförderung, Citymanagement und Beteiligungsmanagement finden Sie im Rathaus, Zimmer 29, und im CityBüro in 
der Pölkenstraße 40, dienstags von 10-13 und 14-17 Uhr und donnerstags von 10-13 und 14-16 Uhr. 
Bei Fragen und Anregungen rund um wirtschaftliche Themen nutzen Sie bitte folgende Kontakte:
Henning Rode – Stabsstellenleiter Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 517; E-Mail: wirtschaftsfoerderung@quedlinburg.de
Nicole Risse – Citymanagerin in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 519; Email:  nicole.risse@quedlinburg.de 
Elisa Crummenerl – Büroassistenz in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 518; Email: elisa.crummenerl@quedlinburg.de  
CityBüro Tel: 03946 / 6499400

Die Wirtschaftsförderung informiert

Informationen zu Veranstaltungen, Förderung und mehr

Details zu den im CityBüro stattfindenden Veranstaltungen und Termine finden Sie unter www.quedlinburg.de/citybüro. 
Donnerstag, 7. November: Expertensprechstunde für Gründung und Betriebsübernahme  
Anmeldung erforderlich!
Mittwoch, 13. November: Beratungsstunde Vermittlung Generation 60+ des Landkreises Harz 
Anmeldung empfohlen!

Willkommenskultur – Welterbestadt begrüßt Neubürger

Die Welterbestadt Quedlinburg arbeitet ständig an ihrer Willkom-
menskultur für Neubürger und zuziehende Fachkräfte. Auf der Inter-
netseite der Welterbestadt Quedlinburg gibt es bereits viele Informa-
tionen auf Deutsch und Englisch, die sollen Menschen das Ankommen 
in unserer Stadt erleichtern – machen Sie sich ein Bild unter www.
quedlinburg.de/Familie-und-Leben/New-residents/.

Unser Angebot an Unternehmen: Nutzen Sie diese Informationen für 
Ihr eigenes Willkommensmanagement und machen Sie diese zum Teil 
Ihres „Onboardings“. Neue Auszubildende sowie Arbeits- und Fach-
kräfte profitieren von einer Stadt, die ihre Neubürger mit offenen Ar-
men und sinnvollen Informationen empfängt. 
Für einen schnellen Zugriff darauf, wurde eine sogenannte „CityCard“ 
entwickelt. Diese weist unkompliziert auf Informationen und Service-
angebote hin. Nutzen Sie die CityCards für Ihr Unternehmen! Kleinere 
Stückzahlen (bis 20) sind erhältlich im Familienzentrum sowie im Ci-
tyBüro oder sprechen Sie Citymanagerin Nicole Risse direkt an. Die 
Welterbestadt Quedlinburg stellt Ihnen die CityCards als Service der 
Wirtschaftsförderung zur Verfügung!

Die Welterbestadt Quedlinburg selbst nutzt die CityCards für das ei-
gene Onboarding und legt sie im CityBüro (Pölkenstraße 40), im Fa-
milienzentrum (Markt 2) sowie bei verschiedenen Veranstaltungen für 
potentielle Neubürger aus. 
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Neues aus dem Einkaufserlebnis historische Innenstadt©

Die Innenstadt der Welterbestadt Quedlinburg verändert sich ständig, ebenso die Ortskerne unserer Ort-
schaften. Neue Geschäfte kommen hinzu und alte verschwinden. Mancher Gewerbetreibende zieht um 
oder erfindet sich neu. Wir besuchen alte und neue Händlerinnen, Dienstleister und Gastronomen und 
dokumentieren eine lebendige Stadt im Wandel, bei der eines aber immer gewiss ist: ihr Besuch ist ein 
Erlebnis! Alle Texte finden Sie zudem im Internet unter www.quedlinburg.de/NeuesausdemEHI.

Zukunftssichere Quedlinburger Bimmelbahn

Oberbürgermeister Frank Ruch war gemeinsam mit weiteren Gästen 
am 24. September zu einer Probefahrt der neuen voll elektrischen 
Bahn der Quedlinburger Bimmelbahn eingeladen. Die Betreiber Kevin 
Kurt-Spamer und Patrick Marckert stellten die neue Bahn vor. Sie fährt 
voll elektrisch, ist mit drei Anhängern unterwegs, in der durch eine ge-
änderte Anordnung von Sitzplätzen und Zustieg jetzt bis zu 72 Fahrgäs-
te Platz finden können. Das durchgängige Glasdach ermöglicht einen 
Panoramablick. Farblich ist sie jetzt dem Stadtmarketingfarben Blau/
Gelb angepasst. Lautsprecheransagen gibt es derzeit in vier Sprachen – 
Deutsch, Englisch, Dänisch, Holländisch. Diese können zentral für jeden 
Wagen abgespielt werden oder sind von jedem Mitfahrendem indivi-
duell über Kopfhörer abrufbar. Die Bahn hat außerdem Platz für einen 
Rollstuhl. „Das ist zwar noch nicht barrierefrei, aber ein Schritt in die 
richtige Richtung,“ erklärt Kurt-Spamer den Gästen. Die Bahn ist so kon-
zipiert, dass die Batterie bei normaler Nutzung den ganzen Tag anhält. 
Aufgetankt wird über Nacht. Oberbürgermeister Ruch gratulierte den 
beiden jungen Unternehmern: „Gerade heute ist es wichtig, zukunftso-
rientiert zu denken und zu investieren. Daher freue ich mich über diese 
nachhaltige Bereicherung unseres touristischen Angebotes.“ Die bisher 
in Quedlinburg eingesetzt Bahn bleibt zunächst weiterhin in Betrieb. Ab 
dem kommenden Jahr soll diese insbesondere bei Nachfragespitzen 
eingesetzt werden“, erklärte Kevin Kurt-Spamer. 

Weiter Informationen zum Unternehmen findet man unter: www.qued-
linburger-bimmelbahn.de

Aus der Jugendgalerie: Aufruf an junge Kunstschaffende – Wir suchen Dich!

Malst Du oder machst Du gerne Deine eigenen Skulpturen oder ande-
re Kunstwerke? Und würdest Du Deine Arbeiten gerne einem breiten 
Publikum vorstellen? - Dann bist Du bei uns richtig!

In der Jugendgalerie Bockstraße möchten wir junge Kunstschaffende 
aus Quedlinburg und Umgebung unterstützen. Wir geben Jugend-
lichen die Möglichkeit, ihre Kunstwerke kostenfrei auszustellen und 
zum Verkauf anzubieten.

Bei Interesse, komm gerne mal 
zu einem Gespräch während der 
Öffnungszeiten vorbei.

Öffnungszeiten der Jugendgale-
rie (Bockstraße 1):
Samstag & Sonntag 
von 11:00 bis 12:00 Uhr
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Programm der Friedensdekade 
vom 10. bis 20. November 2024 

Beaujolais in Quedlinburg ganz im Zeichen der deutsch-französischen 
Städtepartnerschaft 

Eine französische Tradition, die 
sich in Quedlinburg etabliert hat. 
Jeden 3. Donnerstag im Novem-
ber wird der Beaujolais Primeur 
(auch Beaujolais Nouveau) in 
Frankreich sehnsüchtig erwartet. 
Als erster Wein darf er bereits im 
Jahr seiner Herstellung verkauft 
werden. Viele Franzosen und 
Liebhaber dieser Rotweinspezi-
alität freuen sich auf diesen Tag. 
In Quedlinburg schenken die 
Mitglieder des Freundschaftsko-
mitees aus Aulnoye-Aymeries, 
Quedlinburgs Partnerstadt, ab 
Donnerstag, 21. November 2024, ab 12 Uhr die erste Kostprobe aus. Auf 
dem Marktplatz, vor dem Grünhagenhaus, bieten sie den jungen Rot-
wein aus der Weinregion nördlich von Lyon bis Sonnabend an. 

Donnerstag, 21.11.2024  12 Uhr bis 17 Uhr
Freitag, 22.11.2024   11 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 23.11.2024   09 Uhr bis 14 Uhr

 "Seit über 20 Jahren bereichern 
die französischen Freunde mit der 
Weinprobe des Beaujolais Städte-
partnerschaft und Vereinsleben. 
In Frankreich ein gesellschaftliches 
Ereignis, bei dem gemeinsam fei-
ern und genießen im Vordergrund 
stehen", weiß Dieter König, Vorsit-
zender des Vereins zur Förderung 
der Freundschaft zwischen den 
beiden Städten „und die franzö-
sische Lebensart wird inzwischen 
auch in Quedlinburg gepflegt.“ 
Im Bildungszentrum des Hotel- 
und Gaststättengewerbes Ost-

harz gGmbH (BZG) laden die beiden Vereine am Donnerstagabend zur 
Weinprobe ein. „An diesem Abend danken wir unseren Mitgliedern, 
Förderern und Aktiven für die geleistete Arbeit. Unser herzlicher Dank 
gilt dem BZG, dass die Städtepartnerschaft seit vielen Jahren aktiv un-
terstützt“, so Dieter König. 
Mit Beginn des Quedlinburger Weihnachtsmarktes, am 27. November, 
bietet der Freundschaftsverein aus Aulnoye-Aymeries auch dort, in dem 
Jahr zum 29. Mal, französische Köstlichkeiten und Spezialitäten an. 

So. 10. November  10.30 Uhr, Ev. Eröffnungsgottesdienst, Nikolaikir-
che, mit Junger Gemeinde und dem Ökumeni-
schen Jugendchor

Mo. 11. November  18.00 Uhr, Friedenslieder singen, Marktkirche
Di. 12. November  19 Uhr Andacht, Nikolaikirche 
  Katholische Gemeinde
Mi. 13. November  19 Uhr Andacht, Nikolaikirche 
  Adventgemeinde 
Do. 14. November  14.30 Uhr Ev. Gemeindehaus, Carl-Ritter-Str. 16, 
  Gemeindenachmittag „Erzähl mir vom Frieden“
19.00 Uhr   Andacht, Nikolaikirche
  Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
Fr. 15. November  19 Uhr Konzert Zusammen:KLANG, Nikolaikirche, 

Gospelchor „Rainbowsingers“, Kinderchor und Tanz-
gruppe der Sekundarschule „Walter Gemm“ zusam-
men mit der Band „Fusion & Light“, Eintritt frei 

Sa. 16. November   18 Uhr Leseabend mit Live-Musik aus der Schreib-
werkstatt „Frieden ist ausgebrochen“, Nikolaikir-
che, Eintritt frei

So. 17. November   10.30 Uhr Ev. Gottesdienst mit Verlesen der Na-
men der Verstorbenen, Nikolaikirche 

Mo. 18. November 18.00 Uhr, Friedensliedersingen, Marktkirche
Di. 19. November   19.00 Uhr Andacht, Nikolaikirche, 
  Frauengruppe der Evangelischen Gemeinde
Mi. 20. November   19 Uhr Abschlussgottesdienst am Buß- und Bet-

tag, Nikolaikirche, Tellerrandgruppe der Evangeli-
schen Gemeinde 

Außerdem wird im Studiokino Eisenstein der Film „Petra Kelly – Act 
now“ zu sehen sein am 14. November, 17. und 19 November jeweils um 
17.30 Uhr und um 20 Uhr. 

Die Ökumenische Friedensdekade 2024 ist eine bundesweite Veran-
staltung und wird in Quedlinburg von der Evangelischen Gemeinde 
organisiert in enger Zusammenarbeit mit den christlichen Kirchen 
dieser Stadt, dem Dachverein Reichenstraße e.V. mit dem Studiokino 
Eisenstein und der Regionalkoordination ‚Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage‘ im Harzkreis. Der Leseabend wird gefördert von 
der Partnerschaft für Demokratie der Welterbestadt Quedlinburg.  
(Stand 1. Oktober 2024, Änderungen vorbehalten)
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Gottesdienste

» Kirchengemeinde Ditfurt
Sonntag, 03.11.   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Pfrn. F. 

Junge, Winterkirche 10.00 Uhr
Montag, 11. 11. Martinsfest Pfr. Dr. T. Gruber
 St.-Bonifatius-Kirche 17.00 Uhr
Sonntag, 24.11.  Ewigkeitssonntag, Gottesdienst Pfr. Dr. T. Gruber
 Friedhof 14.00 Uhr

» Ev. Gottesdienste in Quedlinburg
Sonntag, 03.11.   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfr. C. 

Carstens, A. Henschel, M. Holze  
Nikolaikirche 10.30 Uhr

Samstag, 09.11.   Gedenken des November-Pogroms 1938, Pfr. C. 
Carstens Ehem. Jüdischer Friedhof 17.00 Uhr

Sonntag, 10.11.   Gottesdienst zur Eröffnung der Friedensdekade 
(anschl. Kirchenkaffee) Pfr. Dr. T. Gruber, KMD C. 
Bick, Jugendchor und Junge Gemeinde  
Nikolaikirche 10.30 Uhr

 Gottesdienst, Pfr. C. Carstens, M. Holze  
 Nikolaikirche 10.30 Uhr
 Gehörlosengottesdienst, A. Henschel 
 Kloster Huysburg Tagungsraum 10.30 Uhr
 Martinsandacht mit Umzug Diakon K. Sommer,  
  Pfrn. A.-S. Berthold, KMD C. Bick, Posaunen- und 

Kinderchor, Marktkirche 17.00 Uhr
Sonntag, 17.11.   Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen 

mit Heiligem Abendmahl Pfr. Dr. T. Gruber, Pfr. M. 
Zentner, M. Holze, Nikolaikirche 10.30 Uhr

Mittwoch, 20.11.   Gottesdienst Pfr. M. Zentner, Gesprächskreis 
"Tellerrand", KMD C. Bick, Nikolaikirche 19.00 Uhr

Sonntag, 24.11.  ZDF-Fernsehgottesdienst Pfrn. F. Junge, Pfr. Dr. T.  
 Gruber, M. Holze, Oratorienchor, KMD C. Bick 
 Nikolaikirche 09.30 Uhr
 Andachten auf den Friedhöfen  
 Pfr. M. Zentner, Posaunen, 
 Zentralfriedhof 14.30 Uhr
 Pfrn. A. Carstens, M. Holze 
 Servatiifriedhof, 15.00 Uhr
 M. Gentz, KMD C. Bick
 Marktfriedhof 15.30 Uhr
Samstag, 30.11.  Einläuten des Advent Pfr. C. Carstens 
 Stiftskirche 17.50 Uhr

 » Stiftskirche Sankt Cyriakus Gernrode
02.11. Samstag   18:00 HUBERTUS MESSE in der Stiftskirche Gern-

rode, Hegering Ballenstedt / Jägerschaft Qued-
linburg laden zum Traditionsfestgottesdienst mit 
Imbiss und Getränken ein

11.-15.11.  Friedensdekade von Montag bis Freitag - Andacht
  Gernrode,Mo – Fr, 8:00 Uhr Friedensgebet in der  
   Stiftskirche täglich 30 Minuten gemeinsam für den 

Frieden beten  
15.11. Freitag   Martinstag in Gernrode
   Gernrode, Freitag, 18.00 Uhr, Martinsfest in der 

Stiftskirche anschl. Lichterfest und Lampionumzug 
Wir freuen uns auf und über IHRE MARTINSHÖRN-
CHENSPENDE

18.-20.11.   Friedensdekade von Montag bis Mittwoch - Andacht
   Gernrode, Mo – Mi, 18:00 Uhr, Friedensgebet in der 

Stiftskirche täglich 30 Minuten gemeinsam für den 
Frieden beten

Öffnungszeiten Stiftskirche Gernrode ab November 
sonntags 10 - 12 Uhr - für Gottesdienstbesuch 
sonntags  14 - 15 Uhr - nach dem Gottesdienst 
werktags 14 - 15 Uhr - außer an kirchlichen Feiertagen 
 
Öffentliche Kirchenführung 
täglich um 14 Uhr – außer an kirchlichen Feiertagen 
Weitere Kirchenführungen sind auf Anfrage mit Anmeldung möglich 
im Evangelischen Pfarramt Gernrode Tel.: 039485-275 Mail: gernrode@
kircheanhalt.de
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Institution für Krebsbetroffene und Angehörige - Jetzt auch im Harz

Die Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft (SAKG) hat sich seit ihrer 
Gründung im Jahr 2000 von einem Verein zu einer breit aufgestellten 
Institution gewandelt: Mit der offiziellen Eröffnung der letzten beiden 
von landesweit sechs Psychosozialen Beratungsstellen in Stendal und 
in Quedlinburg und zehn verbunden Außenberatungsstellen ist das 
flächendeckende Netz komplett. So gerüstet will die SAKG auch ihrem 
erklärten Ziel einen Schritt näherkommen: Der besseren Früherkennung 
von Krebs. Das bedeutet eine bessere Prognose für die Patienten. Mit ei-
ner umfassenden Unterstützung können Krebspatienten und Angehöri-
ge bei der SAKG während des Kampfes gegen die Krankheit ganzheitlich 
betreut und begleitet werden.
 
„Hätte ich das mal früher gewusst“ - diesen Satz hören Sven Weise, 
Geschäftsführer der Sachsen-Anhaltischen Krebsgesellschaft (SAKG), 
und sein Team oft. Die Krebsbetroffenen und ihre Angehörigen spre-
chen ihn aus, wenn sie - wie es noch immer häufig der Fall ist - erst 
relativ spät auf die Beratungsangebote der SAKG stoßen.
 
Diese Erfahrung zeigt zweierlei: „Wir müssen die Informationen noch 
stärker in die Region streuen“, sagt Sven Weise, „sie muss bei allen an-
kommen, die mit dem Thema Krebs zu tun haben: Ärzte, Pflegende, 
Betroffene, Angehörige. In verschiedenen Kliniken und Praxen liegen 
Infotafeln und Flyer aus, doch die Erfahrung zeigt, dass dieses Wer-
bematerial allein nicht ausreicht. Aus diesem Grund experimentiert 
die SAKG derzeit mit der Ausgabe von Abreißblöcken im handlichen 
Postkartenformat, mit denen Ärzte unkompliziert eine Überweisung 
zur Psychosozialen Beratung ausstellen können. Erste Erfahrungen 
aus der Praxis zeigen, dass diese Blöcke gut angenommen werden. 
Mediziner können sie unkompliziert in ihren Arbeitsalltag integrie-
ren und kostenlos bei der SAKG bestellen.
 
Dennoch: Gerade in ländlichen Regionen wissen niedergelassene 
Ärzte noch zu selten von der Existenz der Angebote der Sachsen-An-
haltischen Krebsgesellschaft. Und das, obwohl die Einrichtung seit 
ihrer Gründung auch personell von 10 auf 26 Mitarbeiter stark ange-
wachsen ist. Die meisten davon sind Psychologen sowie Sozialarbei-
ter, die über eine entsprechende Zusatzausbildung in Psychoonko-
logie verfügen.
 
Möglich wurde das durch die im Jahr 2021 mit einer gesetzlichen 
Neuregelung auf Bundesebene einhergegangenen veränderten Fi-
nanzierung. Seither sind die Krankenkassen verpflichtet, die psycho-
soziale Beratungsarbeit bei Krebspatienten teilweise zu überneh-
men. Die Neuregelung wird nun Zug um Zug umgesetzt, vor allem 
ermöglichte sie die Besetzung zusätzlicher Stellen sowie bessere 
Ausstattung. 
 
Die Öffnungszeiten der Einrichtungen der SAKG sind unterschied-
lich: Die meisten sind täglich geöffnet, die zehn Außenstellen derzeit 
in der Regel jedoch einmal im Monat besetzt. „So sind wir mittlerwei-
le für alle Betroffenen vor Ort erreichbar“, so Sven Weise. Vor allem 
für Patienten im ländlichen Raum ein großer Gewinn, denn sie haben 
bisher häufig nicht nur unter den von der Krankheit verursachten 
Einschränkung gelitten, sondern auch, dass ihr Wohnort weit ent-
fernt von den Hilfsangeboten lag. Die Angebote sind vielfältig und 

erstrecken sich auf alle Phasen, die ein Patient in der Regel durch-
läuft, von der Diagnose, über die Behandlung bis zur Nachsorge. 
Hinzu kommen weitreichende Angebote für die Angehörigen, die 
ebenfalls stark unter der Erkrankung in ihrer Familie leiden.
 
Grundsätzlich existieren in der Arbeit mit und für die Betroffenen 
also mehrere Säulen. Sven Weise: „Die Leute sollen so früh wie mög-
lich bei uns andocken, damit wir früh Entlastung schaffen können. 
Dies gelte für die Therapie, die psychische Verfassung der Patienten 
und ihre Lebensbewältigung gleichermaßen.
 
 Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V.
Psychosoziale Krebsberatungsstelle Quedlinburg
Am Harzklinikum Quedlinburg
Difurter Weg 24
06484 Quedlinburg
Beratungstelefon: 03946 62 89 700  (Terminabsprachen sind zwin-
gend erforderlich)
beratung@sakg.de
www.sakg.de

Foto©SAKG_Sven Weise, Konstanze Thiele, Jessica Züfle
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Im Ehrenamt auf die Schulbank
Quedlinburger Verein unterstützt Grundschüler beim Lesen lernen

Kindern im Grundschulalter Freude 
am Lesen zu vermitteln und ihre Le-
sekompetenz ständig zu erhöhen, ist 
Anliegen des Quedlinburger Vereins 
der Leselernhelfer. Unter dem Dach des 
MENTOR-Bundesverbands unterstüt-
zen die Vereinsmitglieder gegenwärtig 
77 Kinder in 14 Grundschulen der Orte 
Quedlinburg, Thale, Neinstedt, Wester-
hausen, Ballenstedt, Rieder und Gern-
rode. Damit ist der Verein in den rund 
sechs Jahren seines Bestehens ständig 

gewachsen, betreut jetzt dreimal so viel Kinder wie in der Anfangs-
zeit. Die Frauen und Männer, die im Ehrenamt mit den Kindern Lesen 
üben, kommen aus den unterschiedlichsten Alters-, Berufsgruppen. 
In Absprache mit den Schulen und Eltern werden die Partnerschaften 
zwischen Mentor und Schüler gebildet. Die beiden treffen sich dann 
jeweils für eine Stunde pro Woche in der Schule und arbeiten mitein-
ander. Dieses 1:1-Prinzip ermöglicht eine individuelle Förderung des 
Kindes. „Mit Lob, Humor und Geduld schaffen wir eine entspannte

Leseatmosphäre“, erklärt Sonngard Ryschka, Vorsitzende des Qued-
linburger Vereins. Mentoren und Unterstützer der Vereinsarbeit sind 
immer willkommen, da der Bedarf an Leseförderung stetig ansteigt.

Kontakt zum Verein kann telefonisch unter 03946/70 11 62 
oder per Mail an die Adresse mentor.qlb@t-online.de herge-
stellt werden.

Gartenhaus auf dem Stiftsberg entsteht neu

Auf dem Stiftsberg wird an 
historischer Stelle ein Gar-
tenhaus errichtet. Damit be-
kommt die barocke Sichtach-
se der Stiftsgärten wieder 
einen Abschluss. Es entsteht 
auf der unteren Ebene der 
Stiftsgärten auf dem Stifts-
berg. Auf einer Grundfläche 
von 14 Quadratmeter wird es 
in Massivbauweise erreichtet. 
Seine Traufhöhe wird 3,36 
Meter betragen und die Wet-
terfahne in 5,70 Meter enden. Ein Gartenhaus ist auch auf dem ältesten 
erhaltenen Lageplan aus dem Jahr 1782 eingezeichnet, genau gegen-
über dem Wasserbecken. Eine Rekonstruktion im Jahr 1929, als der 
Garten der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurde, mit einer abge-
flachten Dachkonstruktion und verglasten Sprossentüren ist bekannt. 
Dieses wurde 1958/59 aus unbekannten Gründen abgerissen. 
Das Gartenhaus als Abschluss der Sichtachse wieder entstehen zu 
lassen, ist eine dringende Forderung der Gartenplanerischen Rah-

menkonzeption aus dem 
Jahr 2006. Das Aussehen des 
Hauses ist mit den Denkmal-
pflegebehörden abgestimmt. 
Durch die 100-prozentige 
Förderung ist die Umsetzung 
jetzt erst möglich. 
Das wieder errichtete Gar-
tenhaus soll zur zentralen 
Informationsstelle zur Gar-
tengeschichte Quedlinburgs 
werden und wird in das päd-
agogische Konzept des neuen 

Museums eingebunden. 
Finanziert werden soll das Projekt durch ausschließlich für diesen 
Zweck zur Verfügung stehendes Geld aus dem Vermögen von Partei-
en und Massenorganisationen der ehemaligen DDR. Sollten die kalku-
lierten 500.000 Euro nicht ausreichen, soll es für eventuelle Mehrkos-
ten eine 90-prozentige Förderung des Landes geben. 
Während der Baumaßnahme sind einige Bereich des Gartens für Be-
sucher gesperrt. Die Stiftskirche St. Servatii ist jeder Zeit zu erreichen. 
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Alljährlicher Rundgang zur Barrierefreiheit

Barbara Hofmann aus Quedlinburg erhält Ehrennadel des Landes

Wie in jedem Jahr, luden der Oberbürgermeister und die städtische 
Gleichstellungsbeauftragte verschiedene Akteurinnen und Ideenge-
ber, allen voran Bürgerinnen und Bürger, zum traditionellen Rundgang 
für mehr Barrierefreiheit ein. Unter anderem nach Kleers, Süderstadt 
und Neustadt in den vergangenen Jahren ging der Rundgang am 26. 
September durch die Altstadt. Beginnend auf dem Parkplatz Mar-
schlinger Hof führte er am Schreckensturm vorbei zur Aegidiikirche 
und von dort über die Breite Straße zum Marktplatz. Diese Strecke ge-
hört durch die Angebote der Lebenshilfe, die Wohnungen der WOWI, 
die Kirchen und Einkaufsmöglichkeiten zu den stark frequentierten.
Als fachkundige Unterstützung waren Personen mit verschiedenen 
Einschränkungen dabei, die in ihrem Alltag häufig auf Herausforde-
rungen stoßen. Auch der ehrenamtliche Arbeitskreis „Design für Alle“ 
engagiert sich bereits seit vielen Jahren bei der Aktion. Darüber hinaus 
beteiligte sich Fachpersonal, das Menschen mit Assistenzbedarf be-
gleitet. Ihre Anregungen und Wünsche wurden protokollarisch fest-
gehalten und werden durch die zuständigen Sachgebiete des Baube-
reiches in den kommenden Monaten umgesetzt.

Für ihr Engagement und ihren Einsatz in der Seelsorge und Be-
treuung von Patienten und Angehörigen am Harzklinikum erhielt  
Barbara  Hofmann aus Quedlinburg nun die Ehrennadel des Landes 
Sachsen-Anhalt. Die Verleihungsurkunde und Ordensinsignien „für 
besondere Verdienste für das Land Sachsen-Anhalt und seine Bürger“ 
nahm Barbara Hofmann aus den Händen von Susann Arnhold-Wind, 
Fachbereichsleiterin Landrat beim Landkreis Harz, entgegen.
1940 in Döbeln geboren, zog Barbara Hofmann mit ihrem Mann 1995 
nach Quedlinburg und es fielen erste Überlegungen, gemeinsam mit 
dem Klinikum Dorothea Christiane Erxleben einen ehrenamtlichen Be-
suchsdienst ins Leben zu rufen.
In enger Kooperation mit dem damaligen Geschäftsführer Hans-
Volkhard Hecht und der Oberin Heide Wahode wurde 1997 das Team 
der Ökumenischen Krankenhaushilfe (Grüne Damen) gegründet. Bar-
bara Hofmann hat die Leitung übernommen und bis zum 26. Januar 
2011 innegehabt. Gemeinsam mit ihrem Team um mehr als 20 Ehren-
amtliche hat sie die Sorgen der Patienten immer priorisiert. 
 Die Grünen Damen sind ein wichtiges Bindeglied zwischen medizi-

Foto: © Matthias Zentner 
Barbara Hofmann erhält Ehrennadel des Landes

Erfolgreiche erste Saison für Sportbad

Bei 11 Grad Lufttemperatur und 22 Grad Wassertemperatur mach-
te Oberbürgermeister Frank Ruch sein Versprechen wahr und testet 
die Badplattform im Klietz Sportpark persönlich. Gemeinsam mit Eiko 
Fliege, Geschäftsführer der Stadtwerke und der Freizeit und Service 
GmbH, die das Bad betreibt, schwamm der OB seine Bahnen. „Unter 
freiem Himmel im 22 Grad warmen Wasser zu schwimmen, ist einfach 
großartig. Ein tolles Angebot für die Quedlinburger und ihre Gäste“, 
so der OB. 10.000 Badegäste nutzten in der ersten halben Saison im 
Klietz Sportbad. „Eine erfolgreiche Saison“, resümiert Geschäftsführer 
Eiko Fliege. Die Badesaison endete am 15. Oktober. 
Danach übernahmen die Techniker wieder die Regie. Neben Wärme-
pumpen geht dann auch die Solarthermie in Betrieb. Um als Wett-
kampfstätte anerkannt zu werden, muss die Zertifizierung durch den 
Deutschen Schwimmverband erfolgen. Wenn diese Tests und Abnah-
men erfolgt sind, wird das Bad winterfestgemacht. Auf dem Gelände 
wird aber weitergearbeitet. Bis zum Jahresende will die Betreiberin alles 
Bauliche fertig gestellt haben. Am 1. April 2025 startet die neue Saison. 

nischer Versorgung und Krankenpflege. Sie führen vertrauensvolle 
Gespräche mit Patienten, spenden Trost, nehmen sich Zeit für Spa-
ziergänge oder kleine Aufmerksamkeiten wie Vorlesen und begleiten 
Betroffene und Angehörige auch bei Sterbe- oder Trauerprozessen.
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Mitmachaktion des Hilfetelefons „Gewalt gegen Frauen: 
Wir brechen das Schweigen!“

Welterbestadt informiert Lehrer von UNESCO Schulen über 
zukünftige Schülerprogramme 

Auch in diesem Jahr ruft das 
Hilfetelefon zur Mitmachakti-
on „Wir brechen das Schwei-
gen“ auf. Ziel der Aktion ist 
es, ein starkes Signal gegen 
Gewalt auszusenden und die 
Hilfetelefonnummer 116 016 
bei Betroffenen, Angehöri-
gen und Fachkräften noch 
bekannter zu machen. Die Mitmachaktion 2024 startet am 14.11.2024 
und erreicht ihren Höhepunkt am 25.11.2024, dem Internationalen 
Tag gegen Gewalt an Frauen. Unter der Nummer des Hilfetelefons 

erhalten Betroffene telefo-
nisch oder via Online-Bera-
tung kostenlose und anony-
me Hilfestellungen an 365 
Tagen im Jahr, rund um die 
Uhr und (durch Zuschaltung 
von Dolmetscherinnen und 
Dolmetschern) in 18 Fremd-
sprachen. Auch Personen aus 

dem sozialen Umfeld der Betroffenen können sich zwecks Beratung 
und Information an das Hilfetelefon wenden.

Am 19. September 2024 waren 14 Lehrer von 
UNESCO Schulen aus ganz Deutschland zu Gast 
in der Welterbestadt Quedlinburg. Die Muse-
umspädagogin der Städtischen Museen, Frau 
Doreen Klinger, informierte über die Ansätze 
in der Bildungs- und Vermittlungsarbeit für 
den Stiftsberg. „Begleitend zur Ausstellungs-
planung laufen die Vorbereitungen für zukünf-
tige Schulprogramme“, erklärt Doreen Klinger. 
„Wir möchten maßgeschneiderte Programme 
für die Schulen anbieten. Zunächst haben wir 
die Themen unserer Ausstellung geprüft auf 
Bezüge zu den Lehrplänen von Grundschulen 
und weiterführenden Schulen. Auf Basis dieser 
Bezüge werden Ansätze für Führungen, Work-

shops und Schülerprojekte geprüft. Damit die-
se wirklich auf den Bedarf der Lehrkräfte sowie 
der Schülerinnen und Schüler passen und mit 
den Vermittlungszielen des neuen Museums 
auf dem Stiftsberg übereinstimmen, müssen 
die Bedarfe und Wünsche der Schulen und des 
Museums offen miteinander besprochen wer-
den. Dazu erfolgte der rege Austausch mit den 
angereisten Lehrern wunderbar an.
Der Besuch der Lehrkräfte fand im Rahmen der 
bundesweiten Fachtagung der UNESCO-Pro-
jektschulen unter dem Titel „Kulturelle Bil-
dung, Welterbe-Bildung und außerschulische 
Lernorte – Impulse für eine gute Bildungspra-
xis“ statt.

„Soziokultur trifft Politik und Verwaltung“: 
Erfolgreicher Austausch im Kulturzentrum Reichenstraße
Am 25. September 2024 fand im Rahmen des Tags der Soziokultur das 
Format „Soziokultur trifft Politik und Verwaltung“ im Kulturzentrum 
Reichenstraße statt. Zu Beginn begrüßten Staatssekretär Dr. Sebastian 
Putz und die stellvertretende Oberbürgermeisterin Kerstin Frommert 
die Gäste und betonten die Bedeutung der Soziokultur für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt.
Zentrale Themen und Forderungen
Neben Abgeordneten aus CDU, SPD, FDP, Linke und Grünen nahmen 
Vertretungen der Kommunen, der Kulturverwaltungen und der So-
ziokultur aus Sachsen-Anhalt und dem gesamten Bundesgebiet teil. 
In intensiven Gesprächen wurde vor allem der Wunsch nach mehr 
Anerkennung, weniger Bürokratie und einer langfristig gesicherten 
Finanzierung laut. Die Vertreter der Soziokultur betonten die Bedeu-
tung niedrigschwelliger kultureller Angebote und forderte mehr poli-
tischen Austausch sowie die persönliche Teilnahme von Verantwortli-
chen an Projekten.
Stärkung der Zusammenarbeit
Ein weiterer Schwerpunkt war der Abbau administrativer Hürden, wie 
komplizierte Förderanträge und zeitlich befristete Projektgelder, um 
soziokulturelle Einrichtungen zu entlasten. Es herrschte Einigkeit da-

rüber, dass der Landesverband LASSA e.V. professionalisiert werden 
muss, da die überwiegend ehrenamtlichen Strukturen nicht mehr 
zeitgemäß sind.
Fazit und Ausblick
Es bestand Konsens, dass der Dialog zwischen Soziokultur, Politik 
und Verwaltung fortgesetzt werden muss. Einig war man sich auch 
darüber, dass die finanziellen Rahmenbedingungen der Soziokultur 
verbessert werden müssen. Die konstruktive Atmosphäre der Veran-
staltung wurde von allen Seiten positiv hervorgehoben und bildet die 
Grundlage für eine nachhaltige Zusammenarbeit.
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Erhältlich in Ihrer
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Frisch und mit sicherer Hand zeichnet Kai Kauffmann Leben und Werk des Meis-
ters des Sprachexperiments in dieser lang erwarteten Biographie nach

Friedrich Gottlieb Klopstock war der berühmteste deutsche Dichter des 18. Jahrhunderts vor Goethe. Zu 
seinem 300. Geburtstag erscheint nun eine neue Biographie, die zum ersten Mal auch das gesamte Werk 
von den ersten Gesängen des »Messias« bis hin zu den späten Oden über die Französische Revolution wür-
digt. Sie beschreibt die Stationen seiner Lebensreise als Orte der Sozial- und Kulturgeschichte: Quedlinburg, 
Schulpforta, Jena, Leipzig, Zürich, Kopenhagen und Hamburg. Die unglückliche Liebe zu einer Kusine, der 
»Fanny« der frühen Oden, und die glückliche Ehe mit Meta Klopstock werden ebenso geschildert wie die 
Freundschaften mit zahlreichen Dichtern und Künstlern der Zeit, darunter J. J. Bodmer, G. A. Bürger, Ch. F. 
Gellert, J. W. L. Gleim, J. W. von Goethe, F. von Hagedorn, J. G. von Herder, A. L. Karsch, A. Kauffmann, J. C. 
Lavater, G. E. Lessing, M. Mendelssohn, J. H. Voß und Ch. M. Wieland. In den Kapiteln zu seinen Schriften wer-
den auch die kulturpolitischen Projekte, etwa eine tiefgreifende Reform der deutschen Rechtschreibung, 
im geschichtlichen Kontext dargestellt und verständlich erklärt. So entsteht das Bild eines faszinierenden 
Menschen und radikalen Dichters, der bis zu seinem Lebensende mit neuen Themen und Formen experi-
mentierte. Kai Kauffmann führt mit Leichtigkeit durch das lange und abwechslungsreiche Dichterleben.
 
Kai Kauffmann, geb. 1961, ist Professor für Neuere Deutsche Literatur an der Universität Bielefeld. Er ist Vor-
sitzender der Stefan-George-Gesellschaft. Forschungsschwerpunkte: Literatur- und Kulturgeschichte, Lite-
ratur- und Kulturpolitik, Literatur um 1800, um 1900 und nach 1945.

Hardcover Leinen, 208 Seiten, erschienen am 24. Juli 2024
978-3-257-07300-3  / € (D) 20.00 
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Hoken 1 aus dem 16. Jahrhundert und Rathaus auf dem Markt

Der Marktplatz ca. 1975

Ende Oktober erscheint wieder 
der Kalender „Faszination Qued-
linburg“ mit Fotos von Jörg Pfei-
fer, ebenso gibt es wieder einen 
Postkartenkalender mit Quedlin-
burg-Aufnahmen.

Erhältlich sind die Kalender in 
der Buchhandlung Pfeifer, "Pa-
pier und mehr“, in der Quedlin-
burg-Information und im Regio-
nalladen in der Steinbrücke.

KALENDER 
2025
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Landkreis Harz fördert Medienguide für Stiftsberg 

Archäologische Ausgrabungen auf dem Galgenberg

Die Summe sei im Blick auf die immensen Herausforderungen der 
Welterbestadt am Stiftsberg nur ein Tropfen auf den heißen Stein, 
anerkannte der Landrat. „Doch diese Zuwendung hat hohen Symbol-
wert. Sie beweist: Hier wird Großes geleistet und dem Landkreis Harz 
liegt die Entwicklung Quedlinburgs am Herzen“, unterstrich Thomas 
Balcerowski bei der Übergabe des Zuwendungsbescheides an Qued-
linburgs Oberbürgermeister Frank Ruch am Fuße des Stiftsberges. 
Der Landrat kündigte Überlegungen des Landkreises an – ähnlich der 
bereits üblichen jährlichen finanziellen Unterstützung für das Schloss 
Wernigerode, sich im Zuge der Gleichbehandlung auch in der Welter-
bestadt Quedlinburg mit einer regelmäßigen Förderung beim Erhalt 
des nationalen Welterbes beteiligen zu wollen.

Der Quedlinburger Oberbürgermeister dankte dem Landrat. Er sei 
froh über die Förderung des Landkreises, zumal somit aus Gründen 
der Kostensteigerung möglicherweise gestrichene Projekte nun doch 
noch umgesetzt werden könnten, so Frank Ruch. Die Welterbestadt 
Quedlinburg hatte Mitte August beim Landkreis einen Förderantrag 
für Maßnahmen am oder für den Stiftsberg in Quedlinburg gestellt. 

Mit dem einmaligen 49.000 Euro-Zuschuss wird der Medienguide re-
alisiert. In Form einer App ähnlich einem Audioguides soll dieser die 
Basis in der digitalen Vermittlungsarbeit des neuen Museums auf dem 
Quedlinburger Stiftsberg werden. „Der Nutzer kann über das eigene 
Smartphone aus verschiedenen Führungsmodulen, thematisch und 
zeitlich, den für ihn passenden Rundgang auswählen oder zusammen-
stellen“, erläuterte Uta Siebrecht, die Leiterin der Städtischen Museen 
und Archive. Der Guide könne mit Film- und Bildsequenzen sowie 
spielerischen Anwendungen erweitert werden. Die Nutzung ist durch 
die flächig bereitgestellte WLAN-Versorgung auf dem gesamten Stifts-
berg und in der neuen Ausstellung ohne Probleme möglich. 

SPANNENDE EINBLICKE IN RICHTSTÄTTENARCHÄOLOGIE

Das Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie (LDA) Sach-
sen-Anhalt machte auf dem Galgenberg in Quedlinburg archäologi-
sche Ausgabungen. Historisch nachweisbar ist der Galgen auf dem 
heutigen Galgenberg am Lehofsweg seit 1662. Zahlreiche Funde 
menschlicher Skelette und Skelettteile belegen die Ausübung der Ho-
hen Gerichtsbarkeit an diesem Platz, der 1809 aufgegeben wurde.
Am 5. September gewährte die Grabungsleiterin Dr. Marita Genesis 
vom LDA Einblicke in die aktuelle Arbeit und ihre bisherigen Funde.
Besonders hervorzuheben sind zwei Bestattungen, die auf Richtstät-
ten eher selten sind. Eine Person wurde – ungewöhnlich für eine Richt-
stätte - in einem Sarg bestattet. Normalerweise wurden die Gehäng-
ten nach einer gewissen Zeit, in der sie zur Abschreckung am Galgen 
hingen, abgenommen und in einer Grube verscharrt, in der schon 
vorherige Gehängte begraben wurden. Solche Gruben sind mehrfach 
auf dem Galgenberg vorhanden, angefüllt mit Skelettteilen vieler Hin-
gerichteter.
Die zweite besondere Grabstätte enthält ein Skelett, das einzeln und 
mit schweren Steinen auf der Brust bestattet wurde. Dies taten die 
Menschen, um zu verhindern, dass der Tote als Wiedergänger zurück 
in die Welt kommt. Solche Bestattungen wurden in Europa bisher nur 
sieben Mal gefunden und sind für die Archäologen sehr interessant.

Bestattung eines 
vermutlichen Wie-
dergängers. 
© Städtische Muse-
en der Welterbe-
stadt Quedlinburg, 
D. Klinger. 
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Rückblicke

Mitte September feierte die älteste Quedlinburgerin, Gertrud W., ih-
ren 105. Geburtstag. Oberbürgermeister Frank Ruch überbrachte Ge-
schenke und Glückwünsche und saß dann im Beisein der Familie der 
Jubilarin mit am liebevoll gedeckten Kaffeetisch. Wir wünschen auch 
auf diesem Wege alles Liebe im neuen Lebensjahr!

Nach drei Monaten konnten am 20. September 2024 die Kinder der 
Gruppe „Winterwichtel“ in ihrem frisch sanierten Raum wieder spie-
len. Die Freude war groß, denn seit dem Sommer ist viel passiert. Eine 
Verbindung zu einem Raum wurde geschaffen, es wurde gestrichen, 
neuer Fußboden verlegt und hübsch dekoriert.

Der Seniorentreff Bad Suderode, immer montags und donnerstags 
von 13 bis 15 Uhr in der Ellernstraße 18, war am 19. September im Fa-
milienzentrum Quedlinburg zu Gast. Das Familienzentrum stellte sich 
den Senioren vor. Die anschließende Führung durch das Rathaus stieß 
bei den 13 Teilnehmerinnen auf großes Interesse. Der Seniorentreff in 
Bad Suderode freut sich über neue Mitglieder! Wer Interesse hat, kann 
sich gerne im Familienzentrum melden.

Die ersten „Olympischen Campusspiele“ des Care Campus Harz fan-
den am 13. September auf dem Moorbergsportplatz in Quedlinburg 
statt. Oberbürgermeister Frank Ruch ließ es sich nicht nehmen, ge-
meinsam mit Dr. Thomas Schilling, Geschäftsführer der Care Campus, 
die Teilnehmer zu begrüßen. Nicht nur Kondition und Ausdauer waren 
gefragt, auch Ehrgeiz und Teamgeist. 

Am 17. September besuchte der Zahnärztliche Dienst des Landkreises 
die Krabbelgruppe das Familienzentrum. In lockeren Gesprächen in-
formierten sich interessierte Schwangere, sowie Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern über Zahngesundheit unter dem Motto „Gesund 
beginnt im Mund von Anfang an“.

Am 9. Oktober 2024 fand in der Kita Eigen-Sinn ein Projekttag mit dem 
Thema „Tiere aus unserer Natur“ statt. Herr Eggert, der Naturschutzar-
beit mit Kindern und Jugendlichen durchführt, war zum wiederholten 
Mal in der Einrichtung. Es wurden Tierfelle und Tierpräparate begut-
achtet und echte Eulen durften angefasst werden. Es war ein toller und 
lehrreicher Vormittag. 
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Rückblicke

Am 21.09.2024 fand in Friedrichsbrunn die diesjährige Nachtwande-
rung zur Hirschbrunft mit rund 300 Naturfreunden sowie den Jägern 
Mathias Büttner und Bernd Polsfuß statt. Zwei von drei Gruppen, ge-
führt von Thomas Gärtner, Jenny und Jens Schneidewind konnten 
deutlich die Hirsche rufen hören. An der Zeltplatzwiese klang der 
Abend mit Wildwürstchen und Steaks am wärmenden Feuer aus.   

Der Quedlinburger Verein zur Förderung der Freundschaft und sein 
Pandan aus Aulnoye-Aymeries sind seit Jahren eine Festgröße und 
Pflegen den persönlichen Austausch. 

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 
als Medientechnologe Druck (Bereich 

Offset) oder als Medientechnologe 
Druckverarbeitung (industrieller 

Buchbinder) (m/w/d)

Mehr Infos unter www.q-druck.de

Wir suchen
DICH!



Ein Job mit sicherer Zukunft &  
vielseitigen Ausbildungs- und  
Aufstiegsmöglichkeiten!

Alle reden über Energie sparen, smart 
home und Sprachsteuerung. In diesem 
Beruf kannst du nicht nur darüber reden, 
du kannst es machen! 

In deiner abwechslungsreichen und 
spannenden Ausbildung lernst du 
den Aufbau der Infrastruktur in der 
Gebäudetechnik. Von konventioneller 
Installation bis Hausautomation im 
Schwerpunkt IT & Kommunikationstech-
nik wirst du professionell und zielgenau 
ausgebildet.

Danach muss noch lange nicht Schluss 
sein! Mit dem Gesellenbrief kannst Du 
Deinen Meistertitel, Techniker oder 
Betriebswirt erlangen oder Dich spe-
zialisieren. 

Hast Du noch Fragen, dann ruf an unter 
03946 2491.

Wir bauen für die Zukunft!

Bewirb dich jetzt per Post oder E-Mail unter: 
Elektrotechnik Quedlinburg GmbH, Steinweg 27, 
06484 Quedlinburg, info@elektrotechnik-qlb.de

 „Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik“

Wir installierten die Elektroanlagen.
• Elektroinstallation 
•  Verkauf und Reparaturen  

von Hausgeräten
Steinweg 27 · 06484 Quedlinburg 

l 03946 - 24 91
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>>Die Ausbi-ldung hat
mir gezeigt, wer ich
bin und was ich im 

Leben mochte. <<
-- .., .. ,,_ .- -

CARE CAMPUS HARZ 

In unserer 4-jahrigen berufsbegleitenden 
Ausbildung verdienst Du von Beginn an 
Dein eigenes Geld. 

Ausbildungsbeginn: 01.08.2024 

WERDE HEP-AZUBI 
\N\NVV.neinstedt.de/hep 

Ausbildung Pflegefachleute
Ausbildung Erzieher
(m/w/d)

2025

01.08.2025
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Betreuungskraft
(280 Std. und Refresher)

Behandlungspflege
(40 Stunden)

IBB-Harz.de
Qualität in der Bildung seit 1992

Podologe/in
Beginn: 01.10.

Pflegehelfer/in
Beginn: 01.08.

Pflegefachmann/-frau
Beginn: 01.09.

Kosmetiker/in
Beginn: 01.08.

Umschulungen 
(26 Berufe; Voll-/Teilzeit)

Praxisanleiter/in
(300 Std und Refresher) 

Ausbildungen Fort- und Weiterbildungen

Groß Orden 5  - 06484 Quedlinburg  - Tel.: 0 39 46 - 51 43 11  - Info@IBB-Harz.de

Pflegebasiskurs
(200 Stunden)

Virtuelle
Akademie
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>>Die Ausbi-ldung hat
mir gezeigt, wer ich
bin und was ich im 

Leben mochte. <<
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CARE CAMPUS HARZ 
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Ausbildungsbeginn: 01.08.2024 

WERDE HEP-AZUBI 
\N\NVV.neinstedt.de/hep 

Ausbildung Pflegefachleute
Ausbildung Erzieher
(m/w/d)

Wir suchen für 2025 eine(n) Auszubildende(n) zur/zum 

Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik

Haustechnik Zwies GmbH | Quedlinburger Landstr. 130 | 06502 Thale OT Warnstedt
Tel.: (0 39 47) 54 39 | www.haustechnik-zwies.de | h-t-z@t-online.de

  
  Werde Teil unseres Teams,
   und bewirb Dich jetzt als

      Kfz- Mechatroniker/-in
          bei möbes in QLB!

Wir bieten eine interessante 
Ausbildung, ein cooles Team
            und gutes Geld.

möbes, wir leben Handwerk.

    Bewerbungen per Email:
 info@autohaus-moebes.de
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ENERGIE & SERVICE

Klimaschutz und Denkmalschutz – zwei Herausforderungen, die 
in der Welterbestadt Quedlinburg bisher oft schwer miteinan-
der zu vereinbaren waren. Eine neue Initiative der Stadtwerke 
Quedlinburg in Kooperation mit der Welterbestadt soll dies nun 
ändern. Den Auftakt bildet eine Informationsveranstaltung am 
05. November.

Das Ziel ist eindeutig: Bis 2045 soll Deutschland klimaneutral 
werden. Doch gerade im historisch geprägten Stadtkern der 
Welterbestadt Quedlinburg, sind bauliche Rahmenbedingungen 
und Einschränkungen vorhanden welche, es Immobilienbesitzer 
oder Mietern erschwert, sich aktiv an der Energiewende zu be-
teiligen. Die Stadtwerke Quedlinburg bieten jetzt eine Lösung: 
Mit einem Crowdfunding-Projekt für zwei im Bau befindliche 
PV-Anlagen können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger 
beteiligen und gleichzeitig von der Energiewende profitieren – 
ganz im Sinne des Stadtwerke-Mottos „Gemeinsam Energiezu-
kunft gestalten“.
 
Über eine eigens eingerichtete Online-Plattform haben alle Inte-
ressierten die Möglichkeit, sich mit einem Eigenanteil an den bei-
den Photovoltaikanlagen im Rahmen einer Gemeinschaftsfinan-
zierung zu beteiligen. Diese Form der Bürgerbeteiligung macht 
es für viele Menschen möglich, aktiv dieses Finanzierungsvorha-
ben der Stadtwerke zu unterstützen. Neben dem Beitrag zum 
Klimaschutz bietet die Beteiligung auch finanzielle Vorteile: Bür-
gerinnen und Bürger, die investieren, erhalten einen jährlichen 
Zins von bis zu 5% auf ihr eingesetztes Kapital. So lohnt sich die 
Investition nicht nur ökologisch, sondern auch wirtschaftlich. In-
teressenten und Investoren können den Fortschritt der Finanzie-
rung über die Crowdfunding-Plattform verfolgen.

Am Dienstag, dem 5. November, laden die Stadtwerke zu einem 
öffentlichen Informationsabend ein, der um 18 Uhr am Un-
ternehmensstandort in der Rathenaustraße 9 in Quedlinburg 
stattfinden wird. „Alle interessierten Quedlinburgerinnen und 
Quedlinburger sind herzlich eingeladen“, erklärt Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Eiko Fliege. Unterstützt durch die Deutsche Kredit-
bank AG (DKB) stellen die Stadtwerke das Projekt im Detail vor. 
Es wird erläutert wer von dem Angebot profitieren kann und wie 
sich eine Beteiligung auch finanziell lohnt. „Diese Initiative ist 
ein wichtiger Wegpunkt für unsere Welterbestadt hin zur Klima-
neutralität“, so Fliege. „Und natürlich stehen wir für alle Fragen 
zur Verfügung und freuen uns auf einen regen Austausch.“

Informationsveranstaltung zur Bürgerbeteiligung 

Wann?  Dienstag, 5. November 2024
Uhrzeit:  18:00 Uhr
Wo?   Stadtwerke Quedlinburg, Rathenaustraße 9,  

Haus C, großer Saal

AUFRUF ZUR BÜRGERBETEILIGUNG - 
GEMEINSAM ENERGIEZUKUNFT GESTALTEN 
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PAPATREFF  
November bis März, an jedem 3. Wochenende des Monats, 
samstags 9.30 – 11.00 Uhr
Der nächste PapaTreff findet am 16. November statt. In gemütlicher 
Runde sind Väter mit ihren Neugeborenen, Babys oder Kindern bis zu 
3 Jahren herzlich eingeladen. Bei Kaffee und Knabbereien können sie 
mit ihrem Kind die kalten Monate bei uns statt auf dem Spielplatz ver-
bringen. Kostenlos und ohne Anmeldung

EARLY BIRD KRABBELGRUPPE  
montags 09.00 – 10.30 Uhr, ohne Anmeldung und kostenfrei
Genießen Sie in entspannter Atmosphäre bei Tee, Kaffee und Snacks 
einen Vormittag mit anderen Eltern und ihren Babys in unserem ge-
mütlichen Familienzentrum.  

ELTERNTREFF MIT HEBAMMEN-SPRECHSTUNDE
dienstags 10 – 12 Uhr, ohne Anmeldung und kostenfrei
Die Hebamme Franziska Drachau steht Ihnen für alle Fragen rund um 
Ihr Baby zur Verfügung. Und wenn Sie keine Fragen haben, genießen 
Sie einen Vormittag mit anderen Eltern, spielenden Babys und einer 
Tasse Tee!

NACHMITTAGSTREFF FÜR KINDER 1-3 JAHRE ALT
dienstags 15.15 – 17 Uhr, kostenfrei und ohne Anmeldung
Eltern können sich mit ihren Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren im 
Familienzentrum zum Spielen, Erzählen und Kennenlernen treffen.

SCHWANGERSCHAFTS YOGA UND MAMA & BABY YOGA
Ab November werden mittwochs zwei Yogakurse für Frauen angebo-
ten von der Doula Anne Christin John. Für alle Mamas (und Babys) findet 
in der Zeit von 13.30 bis 14.30 Uhr der Postnatal-Yoga-Kurs statt. Beim 
Pränatal-Yoga von 14.30 bis 15.30 Uhr können die Frauen während 
der Schwangerschaft ihrem Körper etwas Gutes tun, sich mental und 
körperlich stärken, sowie auf die anstehende Geburtsreise vorbereiten. 
Nach einer Geburt ist es Zeit, wieder zu sich selbst zu finden, körperli-
che Kraft aufzubauen und das innere Gleichgewicht zu stärken.
Anmeldung und kostenpflichtig
Anmeldung und Informationen im Familienzentrum familienzent-
rum@quedlinburg.de

GEBURTSVORBEREITUNGSKURS UND RÜCKBILDUNG 
NACH DER GEBURT
Beide Kurse werden von Frau Drachau geleitet und finden im Fami-
lienzentrum statt. Alle Informationen finden Sie auf unserer Website.
Familien- und Erziehungsberatung wöchentlich freitags 14 Uhr, 
kostenfrei mit Anmeldung.
Die Sozialarbeiterin Sabine Oehring, welche derzeit eine Weiterbil-
dung zur systematischen Beraterin absolviert, bietet ehrenamtlich ab 
sofort im Familienzentrum Familien- und Erziehungsberatung an. The-
men können sein: Trennung/Scheidung, Lebenskrisen, Partnerschaft 
oder Erziehungsfragen. Die Beratung ist kostenfrei und diskret. Bitte 
vorher anmelden unter oehringberatung@posteo.de

ELTERNGELDBERATUNG
In Kooperation mit Profamilia Quedlinburg findet am 21.11.2024 um 
12.30 Uhr eine kostenlose Elterngeldberatung in den Räumlichkeiten 
des Familienzentrums statt. Hierbei können allgemeine, sowie indi-
viduelle Fragen zum Elterngeld gestellt und gemeinsam der Antrag 
ausgefüllt werden.

ANGEBOTE FÜR SENIOREN

KAFFEEKLATSCH FÜR SENIOREN 
Das Familienzentrum lädt jeden Mittwoch in der Zeit von 10 bis 12 
Uhr interessierte Senioren zum „Malwiedersehen“ und Kennenlernen 
ein. Bei schönen Gesprächen bei Kaffee und Tee möchten wir Erinne-
rungen wach werden lassen und über Neuigkeiten informieren. Hin 
und wieder bitten wir Experten Ihrer Wunschthemen zu unserer ge-
mütlichen Runde dazu.

ADVENTSGESTECKE ENTSTEHEN LASSEN
Am 20.11. laden wir im Rahmen des Kaffeeklatschs für Senioren 10-
12 Uhr interessierte Bastelfreunde ein, um die Weihnachtszeit einzu-
läuten. Gemeinsam basteln wir Adventsgestecke aus Baumscheiben, 
Tannengrün, welches zur Verfügung gestellt wird und allem, was Sie 
von zu Hause zum dekorieren mitbringen (gern auch eigene Heißkle-
bepistolen).

KREATIV-, BASTEL- UND BRETTSPIELKREIS FÜR SENIOREN
Die offene Gruppe Senioren trifft sich wöchentlich am Donnerstag, 10-
12 Uhr. Es wird gebastelt, geklönt oder Gesellschaftsspiele gespielt. In 
gemütlicher Runde mit Kaffee und Tee können Sie gerne ohne Anmel-
dung vorbeikommen und Bastelmaterial, Wolle oder Spiele mitbrin-
gen. Wir freuen uns auf Sie. 

SENIORENTREFF IN BAD SUDERODE
Ellernstraße 18, montags und donnerstags 13 – 15 Uhr 
In geselliger Runde treffen sich die Senioren zu Kaffee und Kuchen, 
Spielenachmittagen, Sport und interessanten Vorträgen. Neue Mit-
glieder sind herzlich willkommen! Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Haben Sie Fragen? Rufen Sie an oder schreiben Sie an das Famili-
enzentrum.

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
am Mittwoch, 20. November 2024, Ballstraße 22
Gemeinsam mit der Gleichstellungsbeauftragen der Welterbestadt 
Quedlinburg lädt die Selbsthilfekontaktstelle Harz in die Räume des 
DRK, Ballstraße 22 in Quedlinburg ein. Mit einer psychologischen Be-
gleitung vor Ort soll ein Austausch und damit eine gegenseitige Stär-
kung erfolgen.
• 10 bis 12 Uhr – Für diesen Zeitraum kann eine Betreuung Ihrer zu pfle-
genden Angehörigen über die DRK Tagespflege ermöglicht werden. 
Um eine Anmeldung wird gebeten. 
• 15.30 bis 17 Uhr - Für diejenigen, die vormittags nicht können und 
keine Betreuung der pflegebedürftigen Angehörigen benötigen. 
Für Berufstätige kann im Weitern auch die Uhrzeit neu besprochen wer-
den. Für freuen uns über Ihre Anmeldung und einen regen Austausch. 
Anmeldung bitte an: samantha.mantel@quedlinburg.de oder famili-
enzentrum@quedlinburg.de

FRAUENSELBSTHILFE KREBS 
Montag, 11.11.24 um 17 Uhr
Gründung einer Selbsthilfegruppe in Quedlinburg für Menschen 
mit Krebs, deren An- und Zugehörige, unabhängig der Alters-
gruppe und Krebsart. Unter dem Leitmotiv der Hilfe zur Selbsthilfe 
unterstützt die Gruppe ehrenamtlich und unbezahlt berufsmäßi-
ge Hilfe. Auffangen, Informieren und Begleiten in ein Leben mit 
und nach dem Krebs durch Erfahrungen und eigene Erkenntnisse. 
Die Infoveranstaltungen finden in Zusammenarbeit mit dem Frau-
enselbsthilfekreis, Landesverband Sachsen-Anhalt e.V., der Sach-
sen-Anhaltischen Krebsgesellschaft und dem Harzklinikum Dorothea 
Christiane Erxleben Quedlinburg statt. Wann: im Konferenzraum des 
Harzklinikum Quedlinburg, Ditfurter Weg 24 Nachfolgende Treffen fin-
den dann immer am zweiten Montag im Monat um 17 Uhr statt.

Kontakt:
Samantha Mantel / Gleichstellungsbeauftragte
Samantha.mantel@quedlinburg.de
Adresse: Markt 2, Quedlinburg

VERANSTALTUNGEN IM NOVEMBER
Das Familienzentrum hat ab sofort feste Sprechzeiten.
Sie erreichen uns von Montag bis Donnerstag jeweils von 
9 bis 13 Uhr oder unter: familienzentrum@quedlinburg.de

WEITERE ANGEBOTE
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IN LIEBE, EURE HILDE
(Deutschland 2024, Regie: Andreas Dresen, 
Darsteller: Liv Lisa Fries, Johannes Hegemann, 
Lisa Wagner, FSK 12)
31.10., 03.11., 04.11., 05.11.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr (am 31.10. nur um 17.30 Uhr)
Die Liebe kann ungeahnte Kräfte freisetzen – 
zum Beispiel die Kraft, die widrigsten Umstände 

um sich herum zu vergessen. Und so gelingt es Hilde und Hans in-
mitten des Zweiten Weltkriegs Momente der Zweisamkeit zu finden. 
Hilde fühlt sich unter anderem zu Hans hingezogen, weil er sich aktiv 
am Widerstand beteiligt. Zwar scheint Hilde für derartige Umtriebe 
zu ängstlich zu sein, doch auch sie begibt sich in den Widerstand, 
wird Mitglied der als „Rote Kapelle“ bekannt gewordenen Gruppe 
und lässt sich auf Aktionen ein. Obwohl die beiden also ständig in 
Lebensgefahr schweben, verbringen sie einen unvergesslichen Som-
mer miteinander, bis sie schließlich auffliegen und Hilde schwanger 
ins Gefängnis kommt. Doch dort entwickelt sie bis dato ungeahnte 
Kräfte. (Bild: Pandora Filmverleih)

PETRA KELLY - ACT NOW!
(Deutschland 2024, Regie: Doris Metz, Dokumen-
tation, FSK 12)
14.11., 17.11., 18.11., 19.11.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr / Dieser Film läuft im Rahmen der 
ökumenischen Friedensdekade

Petra Kelly zählte zu den bedeutendsten politischen Persönlichkei-
ten des 20. Jahrhunderts. Im Jahr 1980 war sie maßgeblich an der 
Gründung der deutschen Grünen Partei beteiligt, einer wegweisen-
den Bewegung, die weltweit Beachtung fand. Ihr Kampf galt einem 
radikalen sozialen Wandel, der Abrüstung und einer Gesellschaft im 
Einklang mit der Natur. Kelly verband Umwelt-, Friedens- und Men-
schenrechtsfragen zu einer unzertrennlichen Einheit. Ihr Leben en-
dete tragisch im Alter von 44 Jahren durch die Hand ihres langjähri-
gen Freundes und politischen Weggefährten. Aufgewachsen in den 
1960er-Jahren im Amerika ihrer Mutter und Großmutter, engagierte 
sich Kelly leidenschaftlich für die Wahl Robert Kennedys und glaubte 
fest daran, dass ein einzelner Mensch die Welt verändern kann. In-
spiriert von der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung und dem 
Konzept des „zivilen Ungehorsams" von Martin Luther King, setzte 
sie sich für Umweltschutz, das Verbot des Uranabbaus und die Frie-
densbewegungen in Ost und West ein. Durch enge Freunde und 
Wegbegleiter werden erstmals Einblicke in Kellys persönliches und 
politisches Leben ermöglicht. Mit bislang unveröffentlichtem inter-
nationalen Filmmaterial wird das Porträt einer sensiblen und uner-
schütterlichen Frau gezeichnet, die sich von niemandem aufhalten 
ließ. (Text & Bild: Real Ficition)

ELEMENT OF CRIME - WENN ES DUNKEL 
UND KALT WIRD IN BERLIN
(Deutschland 2024, Regie: Charlie Hübner, Doku-
mentation.)
07.11., 10.11., 11.11., 12.11.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Im Sommer 2023 begibt sich die Band "Element 
of Crime" auf eine einwöchige Tournee durch 

Berlin – nicht nur eine Tour durch verschiedene Konzertorte, sondern 
auch eine Reise durch ihre eigenen Geschichten und Erinnerungen, 
eine Hommage an ihre Stadt. Charly Hübner nimmt uns mit auf diese 
Reise und begleitet die Bandmitglieder, die seit fast 40 Jahren mit 
ihrer Musik Trost und Einsicht schenken. (Text & Bild: DCM Filmdis-
tribution)

MUNCH
(Norwegen 2023, Regie: Henrik Martin Dahlsbak-
ken, Darsteller: Alfred Ekker Strande, FSK 12)
21.11., 24.11., 25.11., 26.11.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Der norwegische Maler Edvard Munch kämpft in 
den letzten Tagen seines Lebens mit aller Kraft 
darum, den Nazis seine Kunst nicht in die Hände 

fallen zu lassen. Mit dem Kampf um seine Kunst kennt sich Munch 
aus. Zeitlebens wollte der Kunstbetrieb nichts mit dem Norweger 
anfangen. Trotz früher Rückschläge – etwa eine skandalumwitterte 
Ausstellung seiner Bilder auf Einladung des Berliner Kunstvereins 
in die deutsche Hauptstadt Ende des 19. Jahrhunderts – ließ er sich 
nicht beirren. Auch von einer späteren Einweisung in ein psychiat-
risches Krankenhaus lässt er sich nicht unterkriegen. (Text & Bild: 
Splendid Film)

Studiokino Eisenstein  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de
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In der Alten Elementarschule in Gernrode  
fnden Sie überdies eine sehr vielseitige  

Ausstellung über die Mineralien des Harzes.
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Donnerstag 
14. November 2024 

Beginn 18.00 Uhr
Grundschule Gernrode  

auf dem Hagenberg 
Eintritt: 5,00 Euro 

Vorverkauf in der„Alten Elementarschule“ 
und an der Abendkasse
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Kabarett  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

So, 03.11.2024 - Beginn: 17:00 Uhr
THOMAS NICOLAI - 'KAMISI - IRREN IST MÄNNLICH'
1000 Stimmen im Kopf, doch die Diagnose lautet schlicht: große Kunst. 
In seinem neuen Programm wechselt Parodist, Sprechkünstler und Co-
median Thomas Nicolai die Charaktere so flink wie einst Klaus Kinski 
seine Laune. Die Versammlungsfreiheit gilt auch unter der Schädelde-
cke und so verstrickt der personifizierte „Kessel Buntes“ wieder allerlei 
Charaktere in Szenen, die mal unorthodoxe Hilfestellung im Alltag ge-
ben und am Ende meist reichlich bescheuert eskalieren. 
Dabei gibt es Missverständnisse auf allen Ebenen: Schon Wortmeldun-
gen von Herbert Grönemeyer hinterlassen mehr Fragen als Antwor-
ten. Oder sendet dieser insgeheim satanische Botschaften? Gibt es am 
Ende doch eine höhere Macht? Am Ende bleiben Lacher über Lacher 
und die Gewissheit, dass 1000 Stimmen bei ihm besser aufgehoben 
sind als bei manchem Wahlkandidat. (Foto: Bernd Brundert)

Vorverkauf über QTM GbmH, Markt 4, Tel: +49 3946 905 624, 
qtm@quedlinburg.de oder Bar Reiche, Reichenstrasse 1, 
Vorbestellungen für Abendkasse über KuZ Reichenstrasse, 
Tel: +49 3946 2640, info@reichenstrasse.de

Konzerte  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

9.11.2024 20:00 Uhr
KNEIPENKONZERT: BABY KREUZBERG
Country/Folk/Blues singer/songwriter from Berlin

Vorträge des Klubs im Kultur- und Heimatverein

ANDREAS MARTEN ZUR BEDEUTUNG TOTER TIERE IN DER 
LANDSCHAFT – VORSTELLUNG EINES BUNDESWEITEN 
FORSCHUNGSPROJEKTES  
November: 13.11. 2024 
Tote Tiere sind ein Hotspot für die Artenvielfalt. An großen Tierka-
davern finden sich zahllose Lebewesen: von Bakterien über Pilze, 
Insekten, Säugetiere bis hin zu Vögeln. Obwohl sie zum Kreislauf 
der Natur gehören, werden Kadaver in der Landschaft dennoch 
eher negativ wahrgenommen und häufig entfernt. Ein bundes-
weites Forschungsprojekt, an dem sich auch der Nationalpark Harz 
seit Januar 2023 beteiligt, will hier weitere Erkenntnisse gewinnen 
und für Akzeptanz werben. Die Vortragsveranstaltung  findet am 13. 
November 2024 im Bildungshaus „Carl Ritter“ Raum „Einstein“, Qued-
linburg , Heiligegeiststraße 8, statt und beginnt  19 Uhr.  Dazu lädt die  
Interessengemeinschaft Ornithologie und Naturschutz im Kultur- und 
Heimatverein Quedlinburg  e. V.   in Kooperation mit der Kreisvolks-
hochschule auch Gäste ein.

DER MENSCH WILHELM CONRAD RÖNTGEN (1845-1023) 
UND SEINE EPOCHALE ENTDECKUNG AM 8.11.1895 
Dienstag, 12.11.2024 – 19:30 Uhr 
Herr Dr. Hartwig Hintner stellt uns Conrad Röntgen vor, dem 1901 der 
Nobelpreis für die Entdeckung der Röntgenstrahlen verliehen wurde. 
 
MIT DEM „BÄRENFLÜSTERER“ MARKO WEISS DURCH DIE 
BERGE DER SLOWAKEI 
Dienstag, 19.11.2024 – 19:30 Uhr 
Marcus Weiss, Geschäftsführer der Agentur für Wander-, Trekking- und 
Naturabenteuer in Europa und dem Naturparadies Slowakei stellt uns 
seine Wahlheimat Slowakei vor. 

Die Vorträge finden in der 
Aula der Kreisvolkshochschule, 
Heiligegeiststraße 8, statt.
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Tauschen statt kaufen

Aufklärung! Autorenlesung Angela Steidele im Klopstockhaus

Kultur am Reformationstag in St. Aegidii mit dem Trio „Turas Math“

GETRAGENE MODE WECHSELT BEIM SECOND-
HAND-ABEND DES BUND QUEDLINBURG DIE BESITZER. 
Im Kulturzentrum Reichenstraße finden sich am Mittwoch, 27. 
November 2024 ab 17.00 Uhr neue Lieblingsteile. Nachmittags kön-
nen Kleidungsstücke ab Größe 152 abgegeben werden. 
Fehlkäufe, Fashioncrimes und sonstige ausrangierte Klamotten müs-
sen nicht im Müll landen. Manchmal sind es genau die Teile, die andere 
suchen oder denen sie gefallen. Der Secondhand-Abend ist auch offen 
für alle, die keine eigenen Sachen mitbringen. Alle Kleidungsstücke 
sind kostenfrei. Was übrig bleibt, spendet der Bund für Umwelt und 
Naturschutz in Quedlinburg (BUND) der KleiderOase der AWO.  

Kleidung wird immer häufiger nur sehr kurz getragen und dann weg-
geworfen. Einige Modegeschäfte heizen mit extremen Rabatten, z. 
B. an den sogenannten "Black Fridays", den schnellen und billigen 
Kauf von Kleidung an. Jährlich kauft jeder Deutsche durchschnittlich 
40 neue Teile. Der BUND möchte in Kooperation mit dem Kulturzen-
trum Reichenstraße eine Alternative zu dem ständigen Neukaufen 
aufzeigen. 

DER SECONDHAND-ABEND 
läuft am Mittwoch, 27. November 2024 von 17.00 bis 19.00 Uhr 
im Saal des Kulturzentrums Reichenstraße. Von 16.00 bis 17.00 
Uhr können dort Klamotten für den Secondhand-Abend abgegeben 
werden (ab Größe 152, nur Oberbekleidung, keine Unterwäsche). Für 
weitere Informationen steht der BUND (E-Mail: isabel.reuter@bund.
net) zur Verfügung. 

Secondhand-Abend im Kulturzentrum 
Reichenstraße (Foto: Isabel Raeuter)

KLOPSTOCK PREISTRÄGERIN ANGELA STEIDELE LIEST AUS 
IHREM AKTUELLEN ROMAN „AUFKLÄRUNG!“
Leipzig im 18. Jahrhundert, in seiner glänzendsten Zeit. Von den Mes-
sen tragen die Händler nicht nur Waren, sondern auch Ideen nach 
ganz Europa. Johann Sebastian Bach vermisst das Universum in Tö-
nen, unterstützt von seiner Frau Anna Magdalena, und seiner ältesten 
Tochter Dorothea. Derweil erforscht das Ehepaar Gottsched die deut-
sche Sprache und verbreitet unermüdlich das Licht der Aufklärung. 
Empört über die Biographie, die Gottsched nach dem frühen Tod sei-
ner Frau Luise veröffentlicht, beschließt Dorothea Bach, ihre eigenen 
Erinnerungen zu Papier zu bringen. Es war doch alles ganz anders mit 
den Dichtern! Schließlich leben wir im Zeitalter des  hochgelahrten 
Frauenzimmers! Leichthändig und heiter zeichnet Angela Steidele in 
ihrem Roman ein gewitztes Porträt der Aufklärung aus Frauensicht. 
Historisch versiert, unsere Gegenwart im Blick, schildert sie Schicksals-
jahre einer Epoche, in der es kurz möglich schien, Frauen und Männer 
könnten gemeinsam die Welt zur Vernunft bringen.
Freitag, 8.11.2024 um 18 Uhr
Literaturmuseum im Klopstockhaus, Schlossberg 12. 
Der Eintritt ist frei.
Mit freundlicher Unterstützung des Landes Sachsen-Anhalt. Foto: Heike Steinweg

Donnerstag,  31. Oktober, 16.00 Uhr, Aegidiikirche Quedlinburg
,,TURAS MATH “ (GÄLISCH: GUTE REISE) 
…entführt Sie in zauberhafte Musikwelten und nimmt Sie mit auf eine 
Entdeckungsreise durch verschiedene Jahrhunderte. Freuen Sie sich ge-
meinsam mit uns auf ein harmonisches Klangerlebnis von Dudelsack, 
Gitarre und Flöte mit heiteren und besinn-lichen Kompositionen, sphä-
risch und fantasievoll. Dabei sind irische Weisen, orientalische Musik, 
nordische Folklore und bretonische Lieder. Schon fast eine feste Tradi-
tion erleben wir diese drei musikalischen Talente zum Saisonende in der 

ältesten Stadtkirche Quedlinburgs. Mit Claudia Krebs – Gesang, Whistle 
und Flöte, Burkhardt Giermann - Drehleier, Dudelsack und Duduk sowie 
Wojciech Swiatek – Schlagwerk, Gitarre und Gesang gestaltet das Trio 
eine wundervolle Reise durch die Welt der historischen Musik.
Am Ende des Konzertes schließen sich die Eingangstüren von St. Aegi-
dii. Das Jahr neigt sich dem Ende zu und damit auch für den ehrenamt-
lich-tätigen Förderkreis. Erleben Sie dieses Konzert als einen außerge-
wöhnlichen Hörgenuss. Bei freiem Eintritt und Ihrer dankbaren Spende 
zum Erhalt der ältesten Stadtkirche sind Sie herzlich dazu eingeladen!
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Sonderführungen der Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH

„HILF GOTT, WIE GEHT DAS IMMER ZU …“ 
WAS UNS HAUSFASSADEN ÜBER BEWOHNER UND ERBAU-
ER BERICHTEN.
Hausinschriften vermitteln oft mehr als Kenntnisse über Bauherren 
und Jahr der Fertigstellung. Bei einem Streifzug durch Quedlinburg 
finden wir Glaubensbekenntnisse, Ermahnungen, ironische Stoßseuf-
zer – und jede Menge Werbeblöcke der Architekten. Manches gibt uns 
bis heute Rätsel auf.
Termin:   Samstag, 09. November 2024
Beginn:   10:00 Uhr
Dauer:   ca. 2 Stunden
Treffpunkt:   Quedlinburg-Information, Markt 4  

(weißes „i“ auf   ROTEM   Grund)
Preis: 15 € pro Person 

Auf Grund der Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen ist eine ver-
bindliche schriftliche Anmeldung bzw. Kartenkauf bis zum Mittwoch, 
den 06. November 2024 erforderlich!

„AUF DEN SPUREN JÜDISCHEN LEBENS IN QUEDLINBURG“
Unweit des Marktes befand sich bis 1903 die Synagoge. Wo hat die 
Gemeinde nach der bau-polizeilichen Sperrung des Gebäudes ihre 
Gottesdienste gefeiert? Wo war das Ritualbad? Wo haben die Juden 
im Mittelalter gewohnt? Wo war der jüdische Friedhof?
Die Führung endet mit dem Besuch des jüdischen Friedhofs (Kopfbe-
deckung für Männer vorgeschrieben!).
Termin:   Sonntag, 17. November 2024
Beginn:   10:00 Uhr
Dauer:   ca. 2,5 Stunden
Treffpunkt:   Quedlinburg-Information, Markt 4  

(weißes „i“ auf   ROTEM   Grund)
Preis:   15 € pro Person 

Auf Grund der Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen ist eine ver-
bindliche schriftliche An-meldung bzw. Kartenkauf bis zum Mittwoch, 
den 13. November 2024 erforderlich!

Die Tickets erhalten Sie in der Quedlinburg-Information (Markt 4) oder 
Online unter: www.quedlinburg-info.de/sonderfuehrungen

Die Tickets erhalten Sie in der Quedlinburg-Information (Markt 4) oder 
Online unter: www.quedlinburg-info.de/sonderfuehrungen

Vernissage „Wissenschaf(f)t:Kunst“

ab 17. Oktober im JKI
17 Künstler rund um den hessischen Bergstraßen e.V. stellen erstmalig 
im Harz, am Julius Kühn-Institut (JKI), dem Bundesforschungsinstitut 
für Kulturpflanzen ihre Werke aus, welche Malerei, Grafik, Fotografie 
und Glaskunst umfassen. Dazu kommen Werke von Mitarbeiten-
den des JKIs. Als besonderes musikalisches Highlight tritt das Elec-
tro-Glampunk-Trio „The World Domination“ auf. Interessierte sind ab 
17 Uhr zur Eröffnung herzlich in die Erwin-Baur-Str.27
Eingeladen. Die Kunstwerke können bis zum 24.11. an Werktagen zwi-
schen 8-17 Uhr besichtigt werden.
Der Eintritt ist frei.
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NEUERÖFFNUNG
FRISEUR & KOSMETIK SALON - „GLEIS 1“ 

Ab Montag den 02.12.2024 ist der neue Salon „Gleis 1“, 
dann zu den folgenden Öffnungszeiten für seine Kunden geöffnet:

Montag  11.00 Uhr-19.00Uhr
Dienstag 08.00 Uhr-19.00Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr-19.00 Uhr

Donnertag 08.00 Uhr-19.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr-19.00 Uhr
Samstag 07.00 Uhr-13.00Uhr

FRISEUR & KOSMETIK SALON-„GLEIS 1“ 
Eisenbahnstraße. 4
06502 Thale
Telefon: 03947 / 2649 

am Sonntag, den 01.12.2024 

Für die meisten Menschen ist es wohl die schönste Zeit des Jahres, die 
Vorweihnachtszeit.

Für das Team der Ihre Friseur GmbH Quedlinburg ist es genau der 
perfekte Zeitpunkt für die Eröffnung ihrer neusten Filiale, mitten im 
Herzen von Thale  und direkt vor den Toren des wildromantischen  
Bodetals.

Pünktlich zum 1.Advent , am Sonntag, den 01.12.2024 
ist es nun endlich soweit - die Ihre Friseur GmbH Quedlinburg eröff-
net in der Eisenbahnstraße 4 in Thale ihren neuen Friseur & Kosmetik 
Salon-„Gleis 1“. 

Damit stellt das Tradition - Unternehmen im Friseur Handwerk 
ganz klar ihre Weichen auf die Zukunft am Standort Thale.

In den neuen Räumlichkeiten wird es ein breit gefächertes Angebot 
geben, angefangen von Schnitt und Farbveränderungen jeglicher Art,  
Haarverlängerung, Kosmetik , Permanent Makeup und einer  
Beauty & Hair Boutique.  

Das gesamte Team lädt alle ihre lieben Kunden und Geschäftspartner 
an diesem Tag in der Zeit von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr in die neuen Räum-
lichkeiten ein ,um mit Ihnen gemeinsam die Neueröffnung in einer vor 
weihnachtlichen Atmosphäre bei Glühwein und Stollen zu feiern.

NEUERÖFFNUNG

FRISEUR & KOSMETIK SALON-„GLEIS 1“ 
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Alte Elementarschule - Weihnachten am Kachelofen

Gernrode singt….

6. November 2024 – Arthrose - Möglichkeiten der Behandlung 

MÄRCHENSTUNDE AM KACHELOFEN. 
Ab sofort wird wieder die beliebte „Märchenstunden am Kachelofen“ 
in der Alten Elementarschule angeboten. Anmeldungen erbeten unter 
039485 265 oder via E-mail: kontakt@elementarschule-gernrode.de 

Am Vorabend des 1. Advents, 30.11.2024 lädt der Chor des Kulturver-
eins „Andreas Popperodt“ zum gemeinsamen Weihnachtssingen auf 
den Veranstaltungshof der Alten Elementarschule ein.

Die großen und kleinen Gernröder und ihre Gäste treffen sich um 17.00 
Uhr bei Glühwein und Kinderpunsch und stimmen sich auf eine ge-
mütliche Adventszeit ein. 

Der Medizinische Mittwoch mit Kaffee und Kuchen im Harzklinikum 
ist eine einzigartige Veranstaltungsreihe, die medizinisches Wissen in 
einer entspannten Atmosphäre vermittelt und alle vier Wochen, am 
ersten Mittwoch des Monats, zwischen 17:30 und 18:30 Uhr, im Harz-
klinikum Quedlinburg oder im Harzklinikum Wernigerode stattfindet. 

    

Kulturverein „Andreas Popperodt“ e. V. 
06485 Gernrode, Cyriakus-Str. 2 Tel. 039485 265 

Am 6. November 2024 wird Dr. med. Kaith Letzel, Chefarzt der Klinik 
für Unfall-, Handchirurgie und Orthopädie über “ Arthrose – Möglich-
keiten der konservativen und der operativen Behandlung ” sprechen. 
Wo: Harzklinikum Quedlinburg, Ditfurter Weg 24, Caféteria Harzklini-
kum, 1. Stock links, Rotunde

Montags bei Ritter

MAKING OFF 4: EIN NEUES MUSEUM FÜR QUEDLINBURG 
„VOM AUFWECKEN SCHLUMMERNDER KUNSTGÜTER“
Montag, 25.11 18.30 Uhr
Christian Müller, Sammlungsleiter der Städtischen Museen der Welter-
bestadt Quedlinburg
Ob Feuersteinklinge, Gemälde, Kugeltopf oder Körpergrab - die Träger 
von Geschichte und Geschichten sind in einer Ausstellung immer die 

Objekte. Welche davon ihren Weg aus den fest verschlossenen Depot-
räumen in eine kulturhistorische Ausstellung finden und was sie dabei 
alles erleben, wird im Vortrag erzählt.

Ort:   Kreisvolkshochschule Harz, Heiligegeiststraße 8, Raum 1.01 
(Raum Einstein 1. OG)

 Eintritt frei

Donnertag 08.00 Uhr-19.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr-19.00 Uhr
Samstag 07.00 Uhr-13.00Uhr

„Jahreszeiten im Garten“ - Ausstellung in der Kulturkirche St. Blasii 

Die Kulturkirche St. Blasii zeigt Malerei der Lei-
denschafts- und Hobbymalerin Ute Baumann. Die 
Bilder entführen in ein Farbenspiel zwischen Früh-
ling, Sommer, Herbst und Winter. Jahreszeitliche 
Stimmungen und der eigene Garten haben die 
Malerin inspiriert. 
Ute Baumann, in Quedlinburg geboren, hat sich 
seit vielen Jahren, neben ihrer beruflichen Tätig-
keit, dem Malen verschrieben. Nun widmet sie 

sich im Ruhestand komplett ihrer Leidenschaft. 
Ihre Bilder entstehen in der Rakel- sowie Struktur-
malerei. Bereits seit 40 Jahren erstellt sie außer-
dem Geburtenbilder unter dem Motto „Willkom-
men im Abenteuerland Leben“, was die große 
Bandbreite ihrer Arbeiten verdeutlicht. 
Zu sehen ist die Ausstellung bis Sonntag, 5. Ja-
nuar 2025 (Mittwoch bis Sonntag in der Zeit von 
11 bis 16 Uhr). 



QURIER | 11 • 202438

„Es geschieht in den Tiefen des Harzes vor Jahrhunderten vor über 666 Jahren… und 
jetzt!“ Das ist das Motto der Bestsellerreihe ~Im Schatten der Hexen~ von Kathrin R. 
Hotowetz. "Das Geheimnis des Drachentempels" - Im Schatten der Hexen Band 8"

Ungemein packend, mit dichter Atmosphäre, entführt dieser fes-
selnde Thriller mit atemloser Spannung in eine Welt zwischen tie-
fer Harzer Vorzeit und düsterer Gegenwart. Ob entlang des Harzer 
Hexen-Stieges, den historischen, malerischen Städten der Region 
oder in der mystischen Landschaft des Harzes, mit seinen oft noch 

unerforschten Frühkulturen, erreichten alle Bände ihrer 
Reihe Bestsellerpotential.
In ihrem neu erschienenen Spannungsroman "Das Ge-

heimnis des Drachentempels" lässt die Harzer Autorin 
Kathrin R. Hotowetz ihre Leserschaft unter anderem an 

blutigen Ereignissen rund um die Harzer Klöster des 
Jahres 1333 teilhaben. Und wieder entführt sie fes-

selnd in die einzigartig beeindruckende Welt ihrer 
Romane: Runenrätsel, mystisches Kräuterwissen, 
magisches Brauchtum und Kriminaltechnik im 
Kampf gegen das unsagbar Böse rund um den 

Brocken. Tote Tiere und menschliche Leichenteile, 
die im Hochharz entdeckt werden, lassen Kommissar 
Rogge befürchten, dass sich viel mehr hinter diesen 

Funden verbergen könnte. Gerda Hoffmann grübelt über Kalle Rogges 
Ängste nach und bedrückende Fragen drängen sich ihr auf: Was ist im 
Jahre 1333 in diesen Gefilden passiert? Welches mysteriöse Geheimnis 
wirft seinen langen dunklen Schatten über den Harz? 
Während die befreundeten Ermittler, Moritz Sattler und Kalle Rogge, 
zusammen mit ihrem neuen Kollegen Sauerzweig fieberhaft nach den 
wahren Ursachen der Vorkommnisse suchen, zieht ein mörderischer 
Bund seine  unsichtbaren Fäden zu einem tödlichen Netz zusammen. 
Kann es noch gelingen, das apokalyptische Geheimnis des Drachen-
tempels rechtzeitig zu lüften?

Der Qurier  verlost fünf signierte Exemplare 
"Das Geheimnis des Drachentempels" - Im Schatten der Hexen 
Band 8" von Kathrin R. Hotowetz. 

Schicken Sie einfach eine E-Mail unter Angabe Ihrer Telefonnum-
mer mit dem Lösungswort des Rätsels an: qurier@eckpunkt.de. Der 
Einsendeschluss ist der 11. November 2024. Eine Barauszahlung ist 
nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

VERLOSUNG



Kfz-Sachverständigenbüro
Marco Weidling

Auf den Steinen 22 • 06485 Quedlinburg OT Gernrode
Tel.: 03 94 85 / 61 55 25 • Mobil: 01 75 / 4 02 26 54 

E-Mail: info@gutachter-weidling.de

Schadengutachten und Wertermittlung

Ob nur ein kleiner Kratzer im Lack oder ein  
Unfallschaden, bei uns sind Sie bestens betreut.

  Unfallinstandsetzung   Achsvermessung
  Fahrzeuglackierung   Autoglas
  BOSCH    Oldtimer

     Car Service      Restauration

Frank Reicho Karosseriebau und Fahrzeuglackierung
Ihr Autoservice in Quedlinburg

Magdeburger Str. 11a
06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 / 91 50 40
E-Mail: info@kfz-reicho.de
www.kfz-reicho.de
Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

KARRIES

VORSORGE IM TRAUERFALL

QUEDLINBURG
BADEBORNER WEG 6

BESTATTUNGEN

MEISTERBETRIEB
TAG & NACHT

(03946) 907668

ERLEDIGUNG ALLER FORMALITÄTEN

ABSCHIED IN WÜRDE

Guido, Marion Neuhäuser & Sohn

FINANZIELLE  HILFE

ZOOHAUS KÖTHER
ALLES FÜR AQUARISTIK & TERRARISTIK

06502 Thale · Brückenstraße 2 · Tel.: (0 39 47) 23 10

ALLES FÜR HUND, KATZE, VOGEL & NAGER
ALLES FÜR GARTENTEICHE

ALLES FÜR IHR TIER SEIT 1968!

Dienstag - Freitag 14:00 - 18:00 Uhr | Samstag 09:00-12:00 Uhr



www.peters-thale.de• facebook.de/factory • facebook.de/ferienhausdorfthale
Tel: 03947 / 689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de
Ferienhausdorf Thale GmbH & Co. KG • Walther-Rathenau-Str. 3 • 06502 Thale

Der Winter wird lecker

Wir bieten verschiedene Veranstaltungen und Besonderes zu Weihnachten und Silvester

Gans, Wild und Grünkohl

Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt schon an die Feiertage denken:

Passend zur kalten Jahreszeit haben wir ab Mitte November leckere Gerichte mit

für Sie vorbereitet.


